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KM" Des Kaisergebnrtstags wegen fällt die
heutige Abendzeitung der „Badischen Presse"
aus. ‘"ISS

* Zürn Gevuvtstag des Kcrrsees .
Der Geburtstag des Kaisers ward zum Festtag des deutschen

Volkes , seit es die hehre Krone , der Einheit leuchtend Zeichen ,
herausgehauen aus den französischen Bataillonen . Und in dem
Träger der Krone, dem Erben zweier geliebter Kaiser , erschaut
es darum immerdar die Personifikation der neuerrungenen Größe
des geeinten Reiches . Indem es ihn ehrt , ehrt es nur sich
selbst , indem es dem Kaiser zum heutigen Tage seine herzlichsten
Grüße und Wünsche darbringt , ist es der eigenen Zukunst
Glück , des Reiches dauerndes Wohl , das es damit in die
Wünsche für den Monarchen hineinträgt , der so kraftvoll und
stolz des Reiches Hüteramt ausübt.

Möge es ihni beschiedcn sein, reich an Erfolgen für die Ent¬
wickelung der deutschen Lande und die Machtstellung Deutschlands,
reich auch an Liebe des freien Manns, sein Herrscheramt auf lange
hinaus zu unseres großen Vaterlandes Bestem zu führen . Wie er
in diesen Tagen , frohgemuthen Geistes, eine Brücke schlägt über die
Meere bis hinüber zu dem Volke des großen Freistaats von Nord¬
amerika, daß ihm in seinem seeftohen Bruder dort die Herzen
von Millionen entgegenschlagen , so möge es ihm auch ferner
vergönnt sein, als ein Walter des Friedens unter den Völkern
zu schalten und auch auf diesem Gebiete dem deutschen Namen
immer neuen Ruhm zu gewinnen zur alten Ehre , immer neue
Liebe und neues Ansehen unter den Nationen dem deutschen
Volke zu erringen. In diesen Festwunsch gipfelt auch unser
Gruß mit Ungezählten im Vaterland , die am heutigen Tage den
Herrscher grüßen, in Treue für Kaiser und Reich !

_
Der Prinz von Wales am deutschen Raiserhofe.

— Berlin , 26 . Jan .
Gestern, Samstag Abend 7 Uhr traf der Besuch aus Englandin Berlin ein . Der Kaiser empfing den Prinzen von Wales ,dem Graf Bülow in der „ Norddeutschen" eine so kühle Begrüßunghatte zu Theil werden lassen, auf dem Bahnhofe .
Schon um 6 '/« Uhr kam die Ehrcukompagnie des 2. Garde-

Regiments und nahm in der Halle des Lehrter Bahnhofes Aufstellung .
Rach und nach versammelten sich auch die militärischen Persönlichkeiten,der kommaudierende General des Gardekorps General der Infanterie
von Bock und Po lach, der Stadtkommandant Generalleutnant vonEnde, der Kriegsminister General der Infanterie von Goßler rc.
.Mrz nach 6 '/, Uhr kam Prinz Albrecht von Preußen mit seinen drei
Söhnen , dann Prinzen Eitel Friedrich , Friedrich Leopold und Prinz
Heinrich . Um 6 Uhr 45 Minuten kam dann der Kaiser in einem
zweispünnigen geschlossenen Stadtprimkwogeu mit Spitzenreitern an-
gefahren. Der Kaiser trug die Uniform seines englischen Dragoner¬
regiments mit schwarzem Mantel und Roßschweifhelm. Der Kaiser
schritt die Front der Ehreukompagnie ab. I

Gleich darauf lief der Zng mit dem Gaste des Kaisers ein.Mit der englischen Hymne, die bekanntlich dieselbe Melodie wie die
deutsche hat , empfing die Ehrenkompagnic den Prinzen , der am
hellerlenchteten Fenster des ersten der beiden Salonwagen stand .Der Prinz trug die Uniform des preußischen 1 . Garde-Dragoner-
Rcgimciits Königin Viktoria von Großbritannien und Irland . Der
Kaiser ging ihm entgegen und empfing ihn , als er rasch aus dein
Wagen heranstrat, noch ans dem Tritt und umarmte und
küßte ihn auf beide Wangen . Der Kaiser und der Prinz
bestiegen die vor dem Hanptportal haltende Stadtkutsche . Der
kaiserliche Wagen fuhr durch das Brandenburger Thor nach dem
königlichen Schlosse. Unter den Linden hatte sich nur wenig Publikum
eiiigcfnnden. Fast mehr als die deutsche Sprache hörte man die
englische , vereinzelt auch die französische . Die Feststraße zeigte ihr
alltägliches Gesicht . Während der ganzen Vorbeifahrt hörte mankeinen einzigen Hoch - oder Hurrahruf . Das Publikum
lüftete ehrehrbietig den Hut, blieb aber ganz still.

Der Prinz von Wales ist seit der Thronbesteigimg deS jetzigen
Kaisers wiederholt in Berlin gewesen , zuerst am 21. März 1820 als
Prinz Georg von Großbritannien und Irland , als er seinen Vater
hierher begleitete, der den Auftrag hatte , im Namen der Königin von
Großbritannien den derselben 1889 vom Kaiser abgestatteten Besuch
zu erwidern. Zuletzt war der Prinz als Herzog von Aork im Mai 1900
in Berlin, um als Vertreter der Königin den deutschen Kronprinzen
zu seiner Großjährigkeit zu beglückwünschen . Inzwischen ist er in
alle Ehren und Rechte des englischen Thronfolgers eingetreten , halt
er ans einer nmfassendm Seereise einen großen Theil der britischen
Schutzgebiete. besucht und die Baude , welche das englische Mutter¬
land mit diesen Tochter-Kolonien verbinden , mit Erfolg neu be¬
festigt und verstärkt. Der Prinz ist jetzt 37 Jahre alt und mit
Prinzessin Marie von Teck verheirathet . Er hat eine auffallende
persönliche Aehnlichkeit mit seinem Vetter , dem Kaiser Nikolaus von
Rußland, und ebenso ist eine mwerkeiinbare Aehnlichkeit mit dem
Prinzen Heinrich von Preußen vorhanden.

Die Ankunft des Prinzen von Wales hat leider einen schwerenUnfall im Gefolge gehabt. Als der Kaiser mit seinem Gaste ins
Schloß fuhr , ritt Polizei ob erst Krause in einiger Entfernnng
hinter der Eskorte und vor der Komvagnie, welche das zweite Garde¬
regiment z. F . gestellt hatte . Am Zeughause traf ihn plötzlich ein
Schlaganfall , so daß er vom Pferde fiel und eine Verletzung am
Kopfe dnvonirng . Mehrere Schutzleute und Civilisten hoben ihn auf
und brachten ihn in einer Droschke in die Unfallstation. Von dort
wurde er in seine Wohnung überführt , wo er die Bcsinnnng wieder
erlangt hat . Man hofft, daß er die Folgen des Schlaganfalls
überwinden wird.

Gestern, Sonntag traf der Kaiser mit dem Prinzen von
Wales kurz nach ein Uhr im Kasernement des Ersten Garde -
Dragoner - Regiments ein . Am Eingänge znm Kasernenhof
war eine Ehrenpforte errichtet. Das Regiment war mit Musik und
Standarte in Parade zu Fuß ausgestellt. Der Kaiser schritt mit dem
Prinzen die Front ab. Es folgte ein Vorbeimarsch , dann nahmen
der Kaiser und der Prinz von Wales am Frühstü ck bei dem
Offizierskorps im Kasino Theil , zu welchem außer dem Gefolge ge¬
laden waren Prinz Albrecht, Prinz Friedrich Heinrich , Botschafter
Lascelles und die Herren der englischen Botschaft , das kaiserliche
Hauptquartier und die direkten Borgesetzten des Regiments. Der
Kaiser und der Prinz von Wales verweilten bis Nachmittag 3 Uhr
in dem Kasernement des Garde -Dragoncr-Regiments. Dann begleitete
der Kaiser den Prinzen znm Bahnhof und kehrte nach dem Schloß
zurück. Der Prinz begab sich nach Potsdam und legte im
Mausoieum Kränze nieder.

In der Irre .
Novelle von Margarethe Marie v . Oertzen .

(Nachdruck verboten .)
(2. Fortsetzung )

Resa hatte einst für „stille Lotosblumen , die aus dem
fomffen See steigen " geschwärmt . Sie wußte freilich mchr, wie
diese Blüthen aussahen , ja, ob sie überhaupt existieren — ihr
schwindelte . Sie wußte nur , daß ihr Burg Horst fremd war.
Auch die Mutter und Julian — nur ihr Vater schien der Alte
mit seinen siebzig Jahren , der weißen kränklichen Hand und dem
freundlichen Auge, das Resa suchte. Er ljatte sich spät ver¬
heirathet uüd war müde und gebrechlich, als sein Liebling noch
ein Kind — aber ihre Jugend und sein Alter trafen sich jetzt in dem
Empfinden : Wo ist unser Friede geblieben ?

Vater und Tochter staNden einander gegenüber. Das Braut¬
paar war ins Haus gegangen, gefolgt von Frau o . Willow. Die
Abendsonne spielte auf der grünen Wildniß .

„Die Bäume sind gewachsen. Aber wo ist die Fichte, die dort
am Rondell gestanden ? "

„ Fort, sie behinderte das junge Holz. Da hat nmn sie
entfernt.

"
„Und der Tümpel im Hose , wo ich und die Emen darin

plätscherten ? "
„ Ten 'hat die Mama zuwerfen lassen . Sie brauchte den

Platz zum Anpslanzen der Petersilie .
"

„Ah ! . . . Papa ich möchte gern ein wenig ruhen und mich
« NFichen — ich habe doch mein Erkerstübchen noch?"

„Ja , — das heißt. Du mußt es mit May Melton theilen .
Sie mochte 'das grore Gastzimmer nicht .

"
_Resa huschte die Treppe hinan . Ein breiter sonnenstreifen

schimmerte aus dem räucherigen Holzwerk des Geländers . Grün .'
Zwige nickten durch das schnrale, hohe Bogenfenster, und Resa
L-edachte eines Liedes, das Julian früher gesungen:

Wie gerne Dir zu Füßen
sing '

ich mein tiefstes Lied .
Indes das heil 'ge Abendgold
Durchs Bogenfenster sieht . . .

Das war heiliges Abendgold. Tief und still, voll Himmels -
ahnung . Resa beugte sich hinab . Unter ihr bewegten sich die
Wipfel, es war eine unendliche Fluth von Blüthe und Duft.

Ta scholl das kosende Lachen einer fremden, zärtlichen
stimme lockend durch den Abend — bald ferner , bald näher —
und die Stimme sagte etwas — lautlose Stille.

In den Mooren verglühte der Widerschein des Sonncnfeuers.
Resa fuhr zurück, als habe sie sich auf einer bösen Thal er¬

tappt, und eilte in ihr Zimmer . Es hieß sonst Resa ' s Kemenate.
Auf das Wiedersehen mit ihrem Stübchen hatte sie sich gefreut .
Ihr altes Spielzeug im Glasschrankwar noch unversehrt .

Aber auf dem Fenstertritt , quer über ihren beiden geschnitzten,
lederbezogenen Schemeln, stand ein Koffer, unter dessen Deckel
der gestickte Volant eines weißen Unterrockes hervorsah — überall
hingen Kleider , an der Wand, an der Thürklinke , anr Fenster-
riegel und sogar an den Bildernägeln .

Das Bett sah aus , äls habe Jemand sich in der Hast darauf
geworfen, ein Mittagsschläfchen zu halten .

Neben der Seifenschale auf 'dem Waschttfch lag ein Paar 'helle
Glaceehandschühe .

Resa sah sich um. Plötzlich stteß jemand heftig die Thür auf.
„Bist Du da, Kind ? Ich Hab Dich noch gar nicht ordentlich

begrüßen können , ich weiß kaum, wo mir der Kopf steht ! "
Frau v . Willow, sehr roth, die Schleppe ihres Foulardkleides

umklammernd, ließ sich in einen Sessel sinken . Um ihre Augen
dämmerte der bläuliche Schimmer der Nervosität .

„ Nachher mußt Du Dir die ganze Geschichte regelrecht er¬
zählen. lassen. Sie ist eine Engländerin , und Julian lernte sie bei
seinem Obersten kennen. Sie Welt sich in D auf, um sich im
Deutschen zu vervollkommnen — ihr Vater hatte sie in einer

Heute Abend fand im Elisabethsaal deZ königlichen Schlosses
bei den Majestäten eine Tafel statt. Dem Kaiser gegenüber saß
die Kaiserin , rechts von der Kaiserin saß der Prinz von Wale »,
rechts vom Kaiser Prinzessin Heinrich . Außer den bereits ein¬
getroffenen Fürstlichkeiten nahmen Botschafter Lascelles , Reichs¬
kanzler Graf Bülow . Feldinarschall Graf Waldersee und Andere
daran Theil.

(Neue Meldung.)
— Berlin , 26 . Jan . Bei dem heutigen Frühstück im Offizier»-

kafiuo 'des Gardedragonerregiments brachte der Kaiser das Hoch
auf König Eduard und im Anschluß hieran dasjenige auf den
Prinzen von Wales aus. Der Prinz von Wales dankte herzlich .
Der Kaiser ernannte 'heute den Prinzen von Wales zum Chef des
Kürassierregiments Graf G ' ßler (Rheinisches Nr . 8).

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 25. Januar

Gemäß dem Anträge der GefchSstsordnungskommisfion versagt
das Haus die voni Nürnberger Staatsanwalt nachgesuchte Geneh¬
migung zur Vernehmung des Abg. Haußmann als Zeuge vor dem
Nürnberger Landgericht.

In der Fortsetzung derBerathung des Etats des Innern
empfiehlt Abg . R ö s i ck e - Kaiserslautern die reichsgesetzliche Regelungdes
Kleinhandels mit Branntwein, Ausbau des Gesetzes über unlauteren
Wettbewerb und Absolvirnng des Abiturientcnexamens als Vorbe¬
dingung des thierärztlichen Studiums . Redner wünscht baldige Ver¬
öffentlichung der Ausführungsbestimmungen znm Fleischbeschangesetz.
Dem Vernehmen nach gehe die sächsische Regierung mit der Absicht
um, ihre Grenze der Einsilhr aus Ungar» zu öffne». Redner fragt,
welche Bewandtniß es mit der Nachricht habe, daß die Direktoren
der Hamburg -Amerika-Linie und des NorddeutschenLloyd mit Morgan
koitferirt hätten bezüglich des internatioilalen Frachtverkehrs mit
Amerika.

Sächsischer Ministerialdirektor Fischer erwidert dem Vorredner,
die sächsische Regierung lasse sich in der Frage der Schweineeinfuhr
nur von veterinär -polizeilichen Rücksichten leiten. Da die Schweine¬
preise sehr hoch seien, haben Erwägungen bezüglich Oeffnung der
Grenze stattgesunden. Wir wandten uns an den Reichskanzler , der
aber gegen die Oeffnung erhebliche Bedenken äußerte . (Beifall rechts .)

Abg. Horn (Soz.) tritt im Interesse der sächsischen Industrie»
bevölkerung für die Aufhebung der Grenzsperre ein.

Während der weiteren Ausführungen des Abg . Horn leert sich
der Saal fast ganz. Redner bespricht ausführlich die Arbeiterver-
hältuisse in den Glashütten.

Nach einigen Richtigstellungen des bayerischen Ministerialdirek¬tors Frhrn . v. Herrmann und des sächsischen Ministerialdirektors
Fischer führt

Abg . Frhr . Hehl zu Herrnsheim (natl.) aus , das Koali¬
tionsrecht der Arbeiter soll refpektirt werden, aber auch das der
Arbeitgeber . Eine wirthschaftlichc Krise herrscht weder in England
noch in Frankreich oder Oesterreich , nur in Belgien ähnle der Zu¬
stand dem »iiserige » , weil dort die Industrie vielfach durch Chikanen
und Ailsstände der Arbeiter in Grunde gerichtet werde. Der sozial¬
demokratische Minister Millerand gehe in der Sozialreform lange
nicht so weit wie die deutsche Regierung.

Staatssekretär Dr. Graf v. Posadowsky legt die Schwierig¬keiten des Einschreitens gegen den Mißbrauch des AuskuitftSwesensdar . Die Frage bezüglich Fleischbeschaugesetz liegt auf chemischem
und zolltechnischeni Gebiete. Zur Frage der Feuerbestattung sagt

„ soliden Familie untergebrächt und war wieder abgereist. Da
machte es sich denn , daß ich sie traf — und Landlust hatte sie
nöthig — und der gute Papa lud sie hierher ein, ahnungslos,wie er war ! Eine Woche vorbei — und es war geschehen ! "

„Resa !" rief es unten.
„Der Papa ! " seufzte Frau v . Mllow. „Widme Dich chmnur recht, mein Kind —"
„Rösa ! "

. Tenn ich bin sehr angegriffen. Brautmrrkter spielen
ist keine Kleinigkeit . Apropos, was ich sagen wollte : May ist erst
achtzehn . Nur anderthalb Jahre älter als Du ! Möchtest Du Dichnur auch gut verheirathen!"

Wieder musterte Frau v . Mllow chre Tochter scharf . Resarührte sich nicht.
„Hast Du kein anderes Kleid ?"
„Das Einfegnungskleid .

"
„ Dann zieh es an und komm herunter . Mr essen gleich .

"
„Mama, wo soll ich schlafen ?"
„ Ach so ! Ich werde Dir eine eiserne Bettstelle heremsetzen

lassen . Ich hatte das gestern schon angeordnet. "
„Ich komme sogleich .

" —
In dem langen, schmalen Saale des Eichgeschosses war der

Tisch gedeckt . Die eichene Täfelung, die kunstvollen Gitter vor den
Fenstern und die 'dunklen , oft kaum erkennlichen Ahnenbildcr ver-
liehen dem Raume ein düsteres Gepräge . Nur die silbernen Kande¬
laber warfen hier und da ihr matt metallisches Licht durch die un¬
sichere Dämmerung .

Als die Uhr sieben schlug , trat der Hausherr ein. hinter ihm
seine Iran und Resa im Einsegmmgskleid mit altmodischenAermeln und einer Taille, die zu eng über der Brust war . Sill -
mann in einer nicht mehr ganz neuen Livree , ttug eine dampfenür
Schüssel auf .

Man setzte sich zu Tisch und wartete mif das Brautpaar ,
(Fortsetzung folgt.)



Redner mit Jakob Grimm : Die Leiche muß unangetastet sich selbst
überlaffen bleiben.

Die Abgg. Schlumberger und v. Massow (kons.) polemi-
siren gegen die Sozialdemokratie , letzterer unter großer Heiterkeitdes Hauses.

Abg . W e i s s e n h a g e n (Centr .) bespricht ausführlich die Schädender Fabrikarbeit für Frauen .
Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr. Interpellation Hompesch be¬

treffend Jesaitengesetz.

Cage § - NunLschau.
Deutsches Reich.

hd «DieMittheilung , daß der Kaiser an Herrn von Bennigsen
anläßlich des Hiuscheidens seines Sohnes ein Beileidstelegramm
gesandt habe, ist nach dem „Hann . Cour ." unzutreffend .

Kd Aus Berlin . 25 . Jan . , wird gemeldet: Das nicht
sozialistische Arbeiter - Kartell ist gestern mit einer große »
öffentlichen Versammlung in der Tonhalle zum ersten Mal
in die Oeffentlichkeit getreten. Es zählt über 12,000 Mit¬
glieder und will die Interessen der uicht-sozialistischen Arbeiter
auch gegenüber der Sozialdemokratie wahrnehmen . Ms ersten prak¬
tischen Punkt hat man die Bestrebnngen zur Einführung der V er -
hältniß - Wahlen bei den Gewerbegerichten in die Hand ge¬nommen.

— Nach einer Meldung des „B. Tagebl . " aus .Coburg
erfolgte dort die Bildung eines Komitees behufs Zusammen¬
schlusses sämmtlicher evangelischer Kirchengemeinden
Deutschlands , Oesterreich-Ungarns und der Schweiz.

Mi Die württembergische 2. Kammer stimmte mit 66
gegen 17 Stimmen der Uebereinknnft mit der Reichspost-Verwaltung
bezüglich der Einführung gemeinsamer P oft wert Hz ei ch en zu.
Dagegen stimmte das gesammte Centrum mit einer Ausnahme . Die
Befriedigung der Stuttgarter Regierungskreise über die Annahmedes Postübereinkommcns kommt zum Ausdruck in einer Stuttgarter
Zuschrift der „Südd . Reichskorresp. ", worin der Verfasser zum
Schluß meint , „ es solle ein gutes Omen sein , daß das Werk von
nationaler Bedeutung unter der Mitwirkung der deutschen Volks¬
partei zustande gekommen sei."

Znm transatlantischen Aampserverkehr.
— Werlin , 26 . Jan . Zur Reise der Direktoren Ballin von

der Hamburg -Amcrika-Linie und Wiegand vom Norddeutschen Lloyd
nach Amerika erfährt das „Berl . Tgbl ." , daß bei ihren Verhand¬
lungen mit den der amerikanischen Morgan -Gruppe gehörenden
Dampfergesellschaften Vorbedingung sei» wird , daß die Morgan -
Gruppe sich verpflichtet , keine Aktien der deutschen
Gesellschaften zu erwerben . Dafür verpflichteten sich
auch die deutschen Gesellschaften, sich nicht an englischen Dampfer -
gesellschastcn , die immer mehr von amerikanischem Kapital beeinflußtwerden , zu bethciligen . Den deutschen Gesellschaften soll der trans¬
atlantische Verkehr, soweit er von deutschen Häfen ausgeht , reservirtbleiben , dafür sollen den Amerikanern bestimmte Ueberschüffe daraus
oder für ihre englischen Gesellschaften einzelne Verkehrsrouteu
überlassen werden. In den bisherigen Verhandlungen hatte
die Morgan -Gruppe sich erboten , die von den deutsche» Ge¬
sellschaften neu anszugebende» Aktien zu übernehmen, indcßwurde dies deutscherseits abgelehnt aus nationalen
Gründen und weil man meinte, Morgan würde sie nur zu vor¬
übergehendem Besitz erwerben, um sich so lange Einfluß zu verschaffenbis er selbst neue Linien eingerichtet hätte . Die deutschen Gesell¬
schaften fürchten nun zwar nicht, daß Morgan eine solche Konkurrenz
so bald schaffen könnte, ihre Direktoren halten es aber trotzdem für
angebracht , sich zu Berathungen mit Morgan nach Amerika zu be¬
geben.

Oesterreich-Ungar «.
K6 Der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand begibt

sich am 6. Februar nach Petersburg , um mehrere Tage am
russischen Kaiserhof zu verweilen . Sowohl österreichische wie auch
ungarische Blätter legen der Reise des Erzherzogs Franz Ferdinand
nach Petersburg eine eminent politische Bedeutung bei . Die
Reise sei ein auffallender Beweis dafür , daß die Aufrichtigkeit und
stets sich steigernde Herzlichkeit des zwischen den beiden Dynasticen
bestehenden Verhältnisses immer mehr in den Vordergrund treten .* Wie die „Neue Freie Presse" ans Lemberg meldet, wurde der
Gymuasialprofeffor Jaworowski auf der Straße thätlich ange¬
griffen , weil er voll seinen Schülern den Urheber der Kundgebungenvom 21 . Januar zu erfahren suchte. Mau führe den Ueberfall , wie
auch die ähnlichen gegen den Csefredakteur der „Dziennik
Polski " verübten , auf das Bestehen eines aus juiigeu Leuten gebil¬deten terroristischen Comitss zurück.

Serbien .
* Der frühere Staalsrat und ehemalige Präsident des Staats¬

raths Nikolaus Christitsch ist gestorben . Criftitsch hat in der
Geschichte seines Vaterlandes eine bemerkenswerthe Rolle gespielt.Er war seiner Zeit Vormund des Königs Milan und des Königs
Alexander und bekleidete wiederholt hohe diplomatische Stellungen .
Im Jahre 1888 war Christitsch Präsident eines Beamtenministeriinnsund trat mit Energie für die bedrohte Monarchie ein.

Kä In Belgrad haben bei verschieden «: angesehenen Persön¬
lichkeiten wegen der Proklamation des Fürsten Karageorgie -
witsch Haussuchungen stattgefunden . Bei dem Beamten des
Staatsarchivs Kilmauudi wurden mehrere Exeuiplare des anti -dyna -
stischen Kalenders Topola beschlagnahmt. Kumanudi wurde von
seinem Anite suspendirt und weil er griechischer Uuterthan ist, aus

erbieu ausgewiesen .

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hauses und

der auswärtigen Angelegenheiten vom 23 . Januar d . I . wurden
die Postpraktikanten Karl Rieger aus Mannheim und Karl
Frank aus lstordweil zu Postsekretären ernannt .

Personalnachrichte»aus dem Bereiche der Groffh. Bad. Staatseisenbahueu .
Dem Oberschaffner Augustin Schimmel wurde unter Belastung des

Titels „Oberschaffner" und der Dienstkleidung eines Oberschaffners die
etatsrnäßige Ämtsstelle eines Zugmeifters übertragen .

Ernannt :
Zum Stationsverwalter : Betriebsassistent Anton Hnber ; zum

Stationsauffeher : die Stationswarte Christian Mayer , Georg Ziegler ,Johann Pfeifer , Wilhelm Kipple, Josef Galt ; zum Schaffner : Weichen¬wärter Karl Allenberger .
Etatsmäsng angestellt :

Expeditionsgehilfin Maria Spegg ; die Lokomotivheizer : Xaver
Lorenz, Wilhelm Ludwig , August Hartman « , Heinrich Kaiser, Reinhard
Spieler , Wilhelm Krieg, Heinrich Meier , Theodor Leitermann ; Wagen¬wärter Karl Bnmann , Pförtner Ernst Friebolin , Schaffner Wilhelm
Krcyer.

Bestätigt :
Als Expeditionsgehilfen : Ernst Schlegel von Konstanz , Gustav

Sulzer von Wittnau , Karl Deninger von Basel , Alois Wirth von Frei¬
burg, Anton Färy von Bischweier ; als Büreaugehilfe : Otto Schwahl von
Karlsruhe .

Vertragsmäßig ausgenommen :
Als Rechnungsgehilfe : Daniel Schnhmann von Stettfeld ; als Bahn¬wärter : Wilhelm Schmidt von Reichenau ; als Weichenwärter : GeorgBrecht von Mühlburg , Josef Weber von Waltershofen .

Znrnhegesetzt:
Expeditionsgehilfin Marie Schindler , auf Ansuchen, unter Anerkenn¬

ung ihrer langjährigen treuen Dienste , Lokomotivführer Karl Bischofs,bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit , Lokomotivführer ChristofEssig, bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit , Oberschaffner HeinrichAchstetter, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste , Bahn¬wärter Wilhelm Basler , auf Ansuchen, unter Anerkennung seiner lang¬jährigen treu« : Dienste .
Entlasten :

Lokomotivheizer Johannes Pfeiffer , wegen körperlicher Untauglichkeit,Weichenwärter Johann Sebastian Matzer (auf Kündigung ) , Eduard
Köhler von Mudau ( Amt Buchen) , zuletzt Bahnhofarbeiter in Heidelberg ,Benedikt Wild von Nußbach, zuletzt GLterarbeiter in Triberg .

Gestorben:
Werkmeister Peter Wagatz am 6 . Januar l . I . , Bahnmeister Karl

Geiger am 9 . Januar l . I . , Eisenbahnassistent Julius Frankrnbach am12 . Januar l . I .

Bndische Chronik.
* Mannheim , 25 . Jan . Der hiesige aationalliberale Verein

veranstaltete gestern Abentz im Liebertafelsaale zur Feier des Ge
burtstagcs des deutschen Kaisers ein Bankett , das , trotzdem der
Besuch It . „Gen .-Anz .

" zu wünschen übrig ließ , einen alle Theil -
nehmer hochvefrie'digenden Verlauf nahm . Von den Spitzen der
Behörden wohnten der Feier die Herren Landeskommissar Mini -
sterialrath Pfisterer und Geh . Rogierungsrach L a n g bei .Die Festrede auf den Kaiser hielt Herr Rechtsanwalt Dr . A l t .
Auf 'den Großherzog toastete nach längeren Ausführungen Herr
Ferdinand Speer . Außerdem feierte Herr Bankdirektor Friedrich
S t o l l Heer und Marine .

Heidelberg , 25 . Jan . Von der Universität . Herr Dr .
Friedrich V ö l ck e r hat sich in der medizinischen Fakultät der hie
figert Hochschule habilitirt . Die Probevorlesung , die das Thema
„lieber Pyämie und Septicämie " behandelte , fand heute im Hör
saale 'der chirurgischen Klinik statt .

* Heidelberg , 25 . Jan . Gestern Mittag wurde nächst dem
Grwbenhos die Leiche eines ungefähr 45 Jahre alten , anscheinend
dem Arbeiterstande ange 'hörigen Mannes aus dem Neckar gelandet .
Die Identität ist bis jetzt noch nicht festgestellt .

■f Mallch (A. Wiesloch), 26 . Jan . Das Fest der goldenen
Hochzeit stierte gestern in voller geistiger und körperlicher Rüstigkeit
das Philipp Jakob Speeler ' sche Ehepaar .

© * Karlsdorf , 22 . Jan . Am Sonntag veranstaltete der hiesige
Turnverein im Saale des Karlshofcs seine Ebristbamustier . Er¬
öffnet wurde dieselbe durch die Begrüßungsansprache des Schrift
führers Herrn Wilhelm Weschenfelder. Dann folgten turnerische
Aufführungen unter Leitung des Turnwarts Herrn Gustav Götz ,
bestehend in Marmorgruppen und Pyraniiden und der Darstellung
eines Theaterstücks . Die Einübung der einzelnen Nummern , die
reichen Beifall fanden , lag in beit bewährten Händen der Herren

Julius Lautenschläger und Hauptlehrer Nagel , des Gründers derPereins.
)— ( Offenburg , 26 . Jan . Wie die Handwerkskammer in

Freiburg mittheilt , ist geplant , in diesen Tagen in Offenvurg eins
Landesausstellung für Lehrlings »rbeite « zu veranstalten .* Lahr , 25 . 'Jan . Sergeant Geißel vom hiesigen Regi .
ment wurde gestern lt . „L . Z .

" vom Kriegsgericht zu 18 Monat « !
Gefängniß und Ausstoßung aus dem Heere verurtheilt . Die
Untersuchungshaft wurde nicht angerechnet . Es ist derselbe , von
dem s. Zt . berichtet wurde , daß er Briefe und Geld unterschlagen
hat . Das Urtherl ist vom Gerichtsherrn noch nicht bestätigt .

* Lahr , 25 . Jan . Der vermißte Taglöhrrer Max Bruder
hat sich wieder emgefunden . Seiner Angabe nach hat er sich in
Straßburg ausgehalten .

C . Friesenheim (A . Lahr ) , 23 . Jan . Die Rebarbesten wer -
den fortgesetzt . Das Rebholz ist gut ausgereift unld gesund . Die
abgestochenen Weine ( 1901 ) probieren sich als gute kräftige Weine
und haben viel an Säure verloren . Im Wcinemkaufsgeschöft
ist es wieder lebhafter . Verkauft wurde 1900er zu 40 — 42 Mk ..
1901er zu 30— 32 Mk . per 150 Liter . — Der Tabak ist hier ob-
gewogen . Käufer und Verkäufer waren ftzhr zufrieden . Die
zwei letzten Jahre waren für die Landwirthschast als recht gute
zu nennen . Trotzdem Hiebt es immer noch Leute , die nicht
zufrieden sind . Es sind aber nur solche Leute , bei 'denen die Aus -
gaben immer größer sind als die Einnahmen , wenn diese auch noch
so groß sind .

* Ireivurg , 25 . Jan . Die akademische Jugend Freiburgz
hielt gestern Abend in der Sängerhalle einen Festkommers zur
Feier von Kaisers Geburtstag ab. Webers „Jubelonverture *
leitete den Abend ein , dann begrüßte Herr Jtta (Cimbriae)
namens des Vorstandes der Freiburger Studentenschaft di«
sehr zahlreich Erschienenen und kommandierte einen Salamander
zu Ehren der Gäste. Mächtig klang das „Kaiserlied" durch den
Saal : „Ein Kaiser des Reichs, der seines Namens wert . Auf Gott
nur vertrauet und auf sein deutsches Schwert ." Herr Jtta hielt
darauf eine nach Inhalt und Form gleich ausgezeichnete Rede auf
Kaiser Wilhelm , welche mit einem Gelöbniß studentischer Treue für
Kaiser und Reich schloß . Gleich begeistert sprach Herr Paetow
(Albingiae ) auf den Landesfürsten , indem er namentlich die hohen
Verdienste unseres Großherzogs um das deutsche Reich rühmte.
Nachdem in der Ansprache eines „alten Herrn " auch Bis¬
marcks gedacht war , gab Herr Winter (Teutonia ) den
Dankesgefühlen der Studentenschaft gegenüber den Herren Profefforeu
Ausdruck, worauf der Prorektor der Universität , Herr Prof . Dr .
Kluge , den echt vaterländischen Geist in der akademischen Jugend
Freibnrgs hervorhob und auf die deutsche Studentenschaft trank.
Auch der Stadt Freiburg und ihres verdienten Oberbürgermeisters
sowie des deutschen Heeres ward nicht vergessen und sprachen die
Herren Dr . Baumgärtner (Ripurariae ) und Maier (Fr .
Studentenschaft ).

efc Kapper , 26. Jan . Zum Grubenunglück . Durch das
Regenwetter sind so erhebliche Rutschungen in dem Rettungsschacht
eingetreten , daß die Arbeiten wegen der damit verbundenen Lebens¬
gefahr aufgegeben werden mußten . Nunmehr wurden lt . „Brsg . Z ."
die Rettungsarbeiten im Stoll « l selbst wieder ausgenommen, wo mau
wahrscheinlich zuerst die beiden Todten finden wird. Ob der lebendig
Begrabene noch gerettet werden kann, wird bezweifelt. Er befindet
sich jetzt 91 Stunden ohne Speise und Trank .

Lz. Kruge,ivach 26 . Jan . Die Leiche des seit dem 21. Januar
vermißten ledigen Taglöhners Paul Kauf eisen von Schwärzen¬
bach . Gemeinde Reicheubach , wurde, wie der „Ort . B . " meldet, in
der Kinzig aufgefunden und hierher verbracht.

— * Wolfach , 26 . Jan . Ein bedauerliches Ende fand gestern
Nacht 'die 76 Jahre alle Rosalia Schmieder , Äe Wittwe des Leo¬
pold Dieterle in Oberwolfach . Seit längerer Zeit bemerkte man
an der alten Frau Spuren von Geistesstörung . Gestern Nacht
nun entfernte sitz sich gtzgen 2 Uhr aus ihrer Wohnung . Als sie
nicht zurückkam, stellte man Nachforschungen an und fand die Um
glückliche tobt im Gelbach liegen , jedoch nicht im Wasser . Wie der
Bezirksarzt feststem« ist ditz Verunglückte erfroren .

Butzbach , 26 . Jan . Vor einigen Tagen wurde das Grab
des im Jahre 1899 verstorbenen Kindes der Wittwe Kienzl er . die
sich in Untersuchungshaft befindet, geöffnet. Es waren von der Leiche
nur noch geringe Ueberreste vorhanden , die nach Karlsruhe zur Unter¬
suchung geschickt wurden . Die Wittwe K . giebt zu, ihr letztes Kind
getödtet zu haben, leugnet aber jede Schuld an dem Tode der beiden
andern Kinder.

* Vlllingeu , 25 . Jan . Ueber die Angelegenheit des Truppen¬
übungsplatzes bei Dillingen hat unser Reichstagsabgeordneter
Herr I a l l e r in Berlin beim Kriegsministerium am Donnerstag
Morgen sich erkundigt und schreibt 'darüber dem „ Schmarzw .

"

Folgendes : „Aus dieser Erkundigung geht hervor , daß man die
Sache in Villingen etwas zu hitzig behandelt hat . Man beabsichtigt
ja allerdings , für das 14 . Armtzekorps einen Truppenübungsplatz
zu schaffen, und es scheint, daß die badische Regierung sich dafür
interessirt , um die Bevölkerung von der lästigen Einquartirung
mehr zu befreien . Liber die Sache befindet sich noch im »ngcwlffestcn

Der Kaffer , das Uaiserpaar griedrich und -a§
deutsche Uunftgewerbe.

— Berlin , 25 . Jan . Das aus Befehl des Kaisers zuin Gc-
dächtniß des Kaisers Friedrich und der Kaiserin Friedrich im
Treppenhause des Kunstgewerbemuseums aufgestellte Glasgemäldc
wurde am heutigen Verniählungstage 'des verblichenen Kaiser -
paaves enthüllt . In dem dreitheiligen Fenster zeigt das Mittel¬
bild die Gestalten des Kaiserpaaves , den Kaiser in voller mittel¬
alterlicher Rüstung , die Kaiserin in der Gewandung der ent -
sprechendtzn Zeit . Die Feier war als innere Feier der königlichen
Museen , deren Protektor Kaiser Friedrich gewesen ist, angeordnet .
Mittags 12 Uhr erschien der Kaiser mit Gefolge . Nach einer An¬
sprache des Kultusministers erfolgte die Enthüllung des Bildes .
Dann hielt Generaldirektor Schöne eine Rede , welche nt einem
dreifachen Hoch auf den Kaiser ausklang . Hierauf hielt der Kaiser
folgende Ansprache :

„ Ich spreche Ew . Excellenz meinen herzlichsten und tiefgefühlten
Dank aus für die erhebenden Worte , mit denen Die soeben des Wirkens
meiner verewigten Eltern gedachten. Mit der Enthüllung des Gedenk-
fenstcrs trugen die Anstalten , die meinen Eltern ihre Existenz verdanken,
einmal ihren Dank ab , und schufen sich zum anderen ein ewiges Vorbild .
Unser aller Herzenswunsch hätte es gewiß entsprochen, wenn wir heute
um die beiden Leister und Förderer dieses Hauses versammelt gewesen
wären , um ihnen diese Gabe als Gruß entgegenzutragen . Aus dem
idealen , hohen und reinen Sinne meiner Eltern entsprossen, muß die An¬
stalt auch in diesem Sinne weiter geleitet werden . Was die schweren
Prüstmgsjahre , die in dem letzten Jahrhundert über unser Volk und
Vaterlaiid dahingesiürmt , zerstört und unserm Volke geiwmmcn haben,
das sollte diese Anstatt wieder in das Volk hineintragcn .

Die köstlichen Sammlungen , die hier aufgestellt sind, zeugen von
Kumt und Liebe zur Kunst, von Verständnitz für dieselbe bei unfern Vor¬
vätern . und ich meine , daß die Aufgabe dieser Anstalten nie bester im
Sinne der Eltern durchgeführt werden kann, als wenn dieses Gefühl für
die Kunst im Volke wiever lebhaft angeregl wird , daß kein Gegenstand in
Gebrauch genommenwird, der sich nicht einer künstlerische» Form erfreut

und daß die künstlerische Form sich stets wieder anlehnt au das bewährte
Schöne , was aus früheren Jahrhunderten überliefert worden ist. Denn
das liegt im Gefühl und im Wesen eines jeden Menschen : Was der
Mensch einmal Schönes geschaffen, das bleibt kür Alle Jahrtausende schön ,und wir . die wir Nachfolgen, haben nur das Schöne srstzuhaltcn und
unseren Lebensbedürfnissen anzupasten . Das mögen sich auch die Schüler
dieser Anstatt stets wieder vor Augen hatten .

Von der idealen Figur , wie der meines Vaters an der Seite meiner
seligen Mutter , seiner Gattin , getragen von der Liebe seines Volkes , ist
der Segen herabgeströmt, eine herrliche Gestalt , welcher der Staub der
Straße nicht einmal an den Saum des Gewandes reichte, und ebenso das
herrliche, verklärte Bild meiner Mutter , dieser sorgenden Frau , deren
jcoer Gedanke die Kunst war , bei der Alles , sei cs noch so einfach, das
für das Leben gestaltet werden sollte , von Schönhett durchweht lvar . Der
Hauch der Poesie umgab sie . Deren beider Sohn siebt vor Ihnen , als
ihr Erbe und Vollzieher . Und so , wie ich es schon früher ausgesprochen
habe» so sehe ich es auch als meine Aufgabe an , im Sinne meiner Eltern
die Hand über meinem deutschen Volke und seiner Heranwachsenden
Generation zu hatten , das Schöne in ihm zu pflegen und Kunst in ihm zuentwickeln, aber nur in feste» Bahnen und den fest gezogenen Grenzen ,die in dem Gefühl für Schönheit und Harmonie im Menschen liegen .

Und so spreche ich von ganzem Herzen den Wunsch für dieses hoch¬
ragende Haus und für seine Anstalten aus , daß aus ihm der Segen in
Hstlle und Fülle über unser Bott strömen möge , daß des Volkes Geschmack
sein Vergnüge « und seine Frende am Schönen von hier aus gepflegt und
angeregt werden , damit jetzt , wo wir wieder so weit gelangt sind, daß
unser Voll mehr für die Kunst zu thun vermag , als in früheren , trüben
Zeiten geschehen konnte, wir auch wieder auf die Stufe uns erheben, auf
der unsere Väter vor Jahrhunderten standen . Das ist von Herzen mein
Wunsch.

"

Nach Schluß der Rtzde traten zwei Gruppen von Schülern und
Schülerinnen vor , welche vor den Bildern Kränze mederlegten .
DaS Glasgemälde ist von Professor Ernst Ewald entworfen und
im königlichen Institut für Glasmalerei durch Professor Bernhard
ausgtz führt worden .

« leine Zeitung .
— Kaiser Wilhelm H . 25jiihriges Dienstjuviliium . Am 9 . Februar

1902 werden es 25 Jahre , daß Kaiser Wilhelm II . in die Armee ein-
gctteteu , ein Vietteljahrhundert , daß er seine Dienste dem Wohle des
Vaterlandes und dem Heile der Nation geweiht . Da war es denn ein
glücklicher Gedanke, ein Werk zu schaffen, das eine Charakteristik des
Kaisers bietet und ihn in seinem Wirken als Chef des Land- und See¬
heeres dem Leser vorführt . An einem solchen Buche hat es bisher gefehlt,
doch die Lücke ist ausgefüllt durch eine Publikation , die gerade jetzt zur
richtigen Zett von der Militärbuchhandlung C. A . Weller , Berlin , ver¬
öffentlicht und als Jubiläumsbuch für das deutsche Volk auf den Bücher-
markr gebracht wird . Als Herausgeber zeichnet niemand anders als
Joseph Kürschner, der der deutschen Bücherei schon so viele bedeutende
Werke geschentt und sich auch in dieser Veröffenrlichung wieder als ge¬
wandter Organisator zeigt . „Kaiser Wilhelm II . als Soldat und See¬
mann " bietet in einem starken , eleganten Folioband von ca. 400 Spalten
ein Kompendium des Wirkens Wilhelms IT . , wie es umfassender und
reichhaltiger wohl kaum geboten werden dürfte , zumal der Text durch
zahlreiche Illustrationen ergänzt wird . Da finden wir neben einer
knappen, aber übersichtlichen Geschichte des Reichsheeres und der Flotte
eine eingehende Würdigung Kaiser Wilhelms II . als Soldat und See -
inann ; wir lernen die Beziehungen kennen, die den Kaiser mit de«
Armeen der deutschen Bundesfürsten verbinden , und das Verhäüniß , i«
welchem der deutsche Souverän zu den fremden Armeen und Marinen
steht . Wie in früheren Veröffentlichungen hat es Kürschner auch diesmal
verstanden , sich mit einer Schaar von Mttarbeitern zu umgeben , die den
Stoff meisterlich beherrschenund als Autoritäten auf ihren speziellen Ge¬
bieten gelten . Wir nennen nur Karl Baron von Beaulieu - MarconnaY
( Des Kaisers Jugendzett ) ; Ernst von Destouches ( Der Kaiser und die
bayerische Armee ) ; Max Dittrich (Der Kaiser und die sächsische A rmee) ;
Oberstleutnant Fedor von Köppen, der ein begeistertes Gedicht voll leiden¬
schaftlichen Patriotismus beigesteuett ; Kontre-Admiral z . D . Martin
(Tie Verdienste Kaiser Wilhelms um die deutsche Wehrmacht zu Wasser
und zu Lande) ; Oberleutnant v . Müller ( Einfluß Kaiser Wilhelms II -
auf die Gestaltung der Wehrkraft zu Wasser und zu Lande ) ; Plüddemann
( Der Kaiser als Seemann ) ; Oberst z . D . Bernhard Boten ( Das deutsche
Neichshecr 1871 — 1888 ) ; Kapitänleutnant Ernst Graf von Reventlo »
(Die deutsche Marine 1871 — 1888 ) - Generalleutnant z . D . Paul von
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Nr. 23. Seite 3 .
Fnfaagsstadlum . Zuerst soll das 11 . Armeekorps einen solchen
Übungsplatz bekommen , für den jetzt wieder Mittel im Etat sind ;
nachher käme das 18 . Korps au die Reihe »ud erst daun das 14 .
Mdische) Armeekorps . Wann und wo in Baden dieser Ucliuugs -
platz angekanft werden soll, darüber hat man noch nicht bcrathen ,

ob die Finanzlage sich bald besser gestalten würde , um der-
artige außerordentliche Ausgaben machen zu können , sei noch sehr
fraglich- Exz . Generalleutnant v . H e e r i n g e n , der besprochene
Sache zu behandeln 'hat , sagte mir , daß ich die Leute beruhigen soll,

vorerst » och gar nicht au die Ausführung z« denken sei ; die
ganze Angelegenheit liege noch fern , aber die Absicht bestehe, irgend¬
wo in Baden einen Uebüngsplatz zu errichten .

"
ftp Jouaneschingen , 26 . Jan . Der 20jährige Küferlehrling

Johann Christian Loh rer von Oberbaldingen wurde von der
Ariminalkammer in Weinfelden wegen Raubmordes zu
jrbenslänglicher Zuchthausstrafe verurtheilt . 8 . ^atte
im September v . I . den Schuhmacher Steinitzen in St . Margarethen
«mordet und beraubt .

CB) Lörrach, 26 . Jan . Die Meldung , daß der flüchtig ge¬
gangene Böhler in Hüningem ergriffen wurde , hat sich als irrig
yerausgestellt. Es wurde dagegen lt . „Obl . B . " ermittelt , daß er
in Brombach iibernächtigt hat . Seine Mutter wurde wieder aus
der Haft entlassen.

& Aörrach, 26. Jan . Ein Gewitter im Januar . Gesten,
Nachmittag gegen 3 Uhr ging hier unter Blitz und Donner ein
mehrere Minuten anhaltendes Hagelwetter nieder, bei dem Schloßen
in Taubeneigröße fielen. Auf den Hagel folgte ein Regenguß , diesem
bei heftigem Sturm ein dichtes Schneegestöber. Nach etwa 10 Min .
Dauer dieser verschiedenartigen himmlischen Ergüsse , hellte sich das
Wetter auf . Der Wind blieb stark. Ueber Abwechslung im Wetter
Mnen wir uns i» diesem sogenannten Winter wirklich nicht beklagen.

* Maldshut , 25. Jan . Der wegen Raubes von Werthpapiereu
in Höhe von 40,000 M . von der Staatsanwaltschaft zu Waldshut
verfolgte Taglöhner Weisenberger wurde lt . „F . Z . " inZürich
verhaftet , als er unter falschem Namen die Papiere zu veräußern
suchte.

'

Aus deu Nachbarländern .
* Neustadt a. H ., 25 . Jan . Ein gräßliches Unglück ereignet «

sich gestern Abenid aus dem hiesigen Güterbahnhof . Der B -a-hw
bedienstete Franz Reichling wurde überfahren und getödtet . Er
hatte 'den kurz vor 7 Uhr aus der Richtung

'
Weißenburg hier ein -

treffenden Güterzug als Bremser begleitet , stieg hier aus und
wollte sich nach Hause begeben . In dem Moment nun , als er das
Geleise überschritt , wurde er von einem beim . Rangiren ab ge¬
stoßenen Wagen gefaßt , das eine Rad ging ihm ' mitten über den
Leib Und trennte seinen Körper in zwei Theile .

ff Ludwtgshase » , 26 . Jan . Das 13jährige Mädchen Marin
Adrian wird seit einigen Tagen vermißt . Bis jetzt ist noch
keine Nachricht bei der Polizei über das Verschwinden des Mädchens
eingegaiigen.

* Frankenthal , 25 . Jan . Zum Frauenmord . Wie der
Gießener Anzeiger " aus Schotten meldet , hat man dort ein In ) i-
ämrrn verhaftet , in welchem man den Mörder der . Kinder .-

«särtnerin Belser in Fvanltznthal erwischt zu haben glaubt .
' Er

hat
'drei Finger der linken Hand verbunden , welche Wunde er sich

wahrscheinlich beim Zertrümmern der Korridorscherbe zugezogen
hat . Durch das Verhör ist bereits sestgestellt worden , daß die Pa¬
piere !des Verhafteten gefälscht sind .

* Lindau , 25 . Jan . Der in Basel verhaftete Uhrmachergchilfe
Selos hat lt . „ Ff . Z . " die Ermordung des Uhrmachers Äröz
sowie de» Juweleudiebstahl eingestanden .

Lieferung ^ , deren Notwendigkeit erst im Verlaufe des Umbaues
sich erwiesen hat , sowie durch einige noch vorzunehmende Her¬
stellungen um die Summe von 31 097 Mk . 62 Pfg . überschritten .Der ' fragliche Betrag soll mit entsprechender Begründung in das
dem Bürgevausschuß vorzulegende Verzeichniß der Kreditüber -
schreitungen ausgenommen werden . Ferner werden im Voran¬
schlags -Entwurf für 1902 vorgesehen : 590 Mk . für Anpflanzen'der m den kleinen Höfen befindlichen Rasenflächen und iür
Pflasterung um diese Rasenflächen , 650 Mk . für Aufstellung
eines Wasserreservoirs für die Wäschcreieinrichtung , 500 Mk ,für Anfchsfftmg von Schlosser - und Jnstallaftönswerkzeugen .

Herr Bürgermeister Krämer , welcher Namens des Stadtrathsder anläßlich der Einsetzung des Herrn Stadtpfarrers Brettl :
stattgehabken kirchlichen Feier sowie dem aus gleichem Anlaß im
großen Festhallesaal abgehaltenen Bankett angewohnt hat , über -
briMt Ei Dank des katholischer! Sttstüngsrathes zu U . L. Fr .
fürjdie Ssttsettdung eines Vertreters des Stadtraths zu den frag -
ckichön Veranstaltungen , für die miethfreie Ueberlafsung der Fest -
Halle und der zur Ausschmückung der Kirche abgegebenen De¬
korationen .

Das Großh . Ministerium des Innern hat zu der vom Bür -
' -Kerqrchschuß beschlossenen Aufhebung des Ortsstatnts vom 18 .

Dezember 1899 , betreffend den Gemeindewaisenrath und die Ver¬
längerung des Ortsstatuts vom gleichen Tage Wer die örtlichen
-Jnventnrbehörde « , die Staatsgemehmignng ertheilt . Dem¬
gemäß werden die Vorsitzenden der Ortsgerichte I und II , die
Herren Gramer und Wirnser zu Gemeindewaiseuräthe « für ihre
Bezirke ernannt . Zu Stellvertretern derselben werden ernannt :
Ortsrichter Wcisert für >den Ortsgerichtsbezirk I , Ortsrichter
Koch für den Ortsgerichtsbezirk II '.

Die Lieferung von 12 300 Stück Stadtgartenabonnements -
karteu und von 3000 Eisabonnementskarten für 1902/03 wird
der Buchdruckerei Ehtistian Jaaß hier übertragen . .

Einem erkrankten und dienstunfähigen Beleuchtungsdiener
wird neuerdings eine Unterstützung aus dem Arbeiterunlerstütz -
UNgsfött-ds bewilligt.

Dem Großh . Bezirksamt werden uWeanstandet vorgelegt die
Gesuche : der Philipp Schwab Ehefrau Hst . ' um Erlaubniß zumBetrieb eines StellenHermittlungsbureaus in . Hause Waldhorn¬
strafe Nr . 33 , des Wagenwärtergehilfen Chtt,ftan Knorr aus
Württemberg um Ausnahme in 'den badischen Staätsverband , des
Otto Meeß don hier um Entlassung aus dem badischen Staats -
Verband , des Wilhelm Schäfer von hier um Besristtmg seiner für
bas Haus Hardtstraße Nr . 45a erth eilten Konzession zum Be¬
trieb tziner Schaukwirthschast mit Branntweinschank auf 3 Jahre .

. Der Stadtrath dankt 'dem Herrn Kaufmann Julius Worin
ser ..hier ' für dem städt . Krankenhause geschenkte Unterhaltuugs
lektüre .

' ' '
. Vollzogen werden : 186 Ausgabe -, 41 Einnahme - und 1k

Abgangsdekreturen . -
"31 Gebäudeeinschätzungen .zur Feuerversicherung werden g

nehmigt . . .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 27 . Januar .

Dobr . Mittheilungen aus der Stadtrathssitznng vom 24 . Jan .
( Schluß . )

Es Wurde wahrgenommen , daß im Rittnertwald bei Durlach
eine große Zahl schöner alter Eichen - und Buchenstämme gefällt
werden. Der fragliche Wald ist bis jetzt einer der schönsten im
Lande und für Karlsruhe sowie für Durlach und die umgebenden
Ortschaften von unschätzbarem Werth . Der Stadtrath beschließt
daher, wegen t'hunlichster Erhaltung des Baumbestandes dieses
Waldes bei Gr . Domäneudirektion eventuell in Gemeinschaft mit
dem GemeiNderath in Durlach vorstellig zu werden .

Im Jahre 1901 wurden bei der Zentralstation der Feuer -
telegraphenanlage im Rathhaus 31 Brände gemeldet , wovon 3 im
Entstehen ohne Mitwirkung der freiw . Feuerwehr gelöscht wurden .
In 10 Fällen ist die Nachtfeuerwache in Thätigkeit getreten , in 6
Fällen wurden eirMlne Kompagnien alcrrmirt . Großseuer hat
nicht stattgefunden . Ihrer Art nach waren von 'diesen 31 Bränden
15 Zimmerbrän 'de , 6 Kaminbrände , 3 Magazinbrände , je 2 Keller¬
brände und Brände von Kohlenlagern , je einer Ladenbrand , Man -
sardeubraNd und Brand eines Wohnhauses .

Der vom Bürgerausschuß bewilligte Kredit für Iliubau und
Nnrichtung des städt . (Pierordt -)Bades wird zufolge Ausführung
verschiedener im Bauprogramm nicht vorgesehener Arbeiten un d

Badischer Kunst » erein. Neu zngegangen : Von H . Maybach»Karlsruhe : Madonna ; von Anna Peters -Stuttgart : Hvacrnthcn ; tumKarl Halm -Nicolai- Florenz : Herbstaüend am Lodensee . Arno -Ufer; tumM . Liebcr-Karlsruhe : Waldstudie. Bildnißstudie; von Georg Jahn -Dre»-
den : Am Bache ( Radirung ) ; von R . H-llwag -Kaclsruhe : Die alte Hansa¬stadt Wisby (Schweden ) ; von Professor Fehr-Karlsruhe : Kollektion ; von
H . v . Bolckmcmn -Karlsruhe : Kollektion ; von W . Nagel-Karlsruhe : Kol«
lekrion : schwedische Stickereien xcvto Webereien; von Paul Hey -München:
Ostermorgen ; schwedische Basen aus Privatbesitz Ihrer Kgl. Hoheit der
Frau Grotzherzogin.* Kunkuotiz . Ein junger Künstler . Herr Bollmair , in
Karlsruhe wohl bekannt, ist am Stadttheater in Linz engagirt und
hat dort als Bariton schöne Erfolge zu verzeichnen . In einer Reiheuns vorliegender Linzer Blätter wird er stets ehrenvoll genannt . So
schreibt die „Linzer Tagespost ^ gelegentlich einer Aufführnng von
Lortzing's „Czar und Zimmermann " von ihm : „ Auch der Czar de«
Herrn Bollmair (mit richtiger historischer Maske ) gefiel nament¬
lich mit dem Sttovhenliede , in welchem der üppige Schmelz de)
lyrischen Organs und der verständige ungesuchte Vortrag de«
Sängers in den Zuhörern den Wunsch nach einer weiteren Zugabeerweckte ." Von seinem „Alberich" (in „Siegfried " ) schreibt eines der
ersten Blätter in

^ Linz : „Den mit dämonischer Vernichtungswuth
gegen das Göttliche und mit wilder Leidenschaft charakterisirten
Nibelimgeil Alberich hatte Herr Bollmair stimmlich und darstellerisch
gut herausgearbeitet . In der Streitsccne mit „Mime " (2. Akt. 2. Scene )wußte er . den richtigen höhnende» Ton anzuschlagen. Auch über
seinen „Heerruftr " („Lohengrin^ ). „Silvio " („Bajazzo "), „Alfio "
( „ Cava >lem rusticana "), „ Schnappauf " („Evangelimann " ), ganz be¬
sonders aber über seinen „Kühleborn " ( . Undine ) und „ Graf Liebenan "
(Waffenschmied) liegen, in allen dortigen Blättern gleichlautend , sehr
günstige Urtheile über die Tüchtigkeit und Brauchbarkeit des Sängersvor . Es wird seine hiesigen zahlreichell Bekannte» gewiß fteuen .
so gute Nachrichten über ihn zu vernehme ,

X Konzert Sarasate -Marx . Der Geigenkönig Sarafate und die
hervorragende Pianistin Frau Marx -Goldschmidr geben am Dienstag den28 . d . im Museumssaale ein Konzert. Beide Künstler sind in Karlsruhe
zuletzr vor einem Jahre aufgetreten und übertrasen noch die durch ihrenRuf gerechtfertigten Erwarrungen . Ueber ein Kollert welches dieselbenvor 14 Tagen in Mannheim veranstalteten, schreibt ein dortiges Blatt u.A . : Es hieße Eulen nach Athen tragen , die Kunst DarasateS hier durch
weitläufige Auslassungen noch besonders verherrlichen zu helfen . Es
gibt eben Künstler, die mit derselben Nvthwendigkeit vollkommen genamüwerden müssen , als die Sonne scheint und das Wasser rauscht. DaßSarasate durch unfehlbare Intonation , wunderbare Canrilene und
fabelhafte Technik zu entzücken weiß , ist bekannt . Und Frau Marx -
Goldschmidt rechtfertigte als Pianistin den Vorzug, schon seit JahrenPartnerin des berühmten Südländers zu sein und bewährte sich dabei als
emsige musikalische Goldgräberin . Ihre Technik, der feinsten Schattir -
urigen fähig , müthet männlich an , und ihre Finger scheinen aus Stahlll ebildet/so energisch und nimmermüde «rissen sie in die Tasten usw. _

Mr ■> - • " -pit {'
ril

* Aus dem Hofbericht . Der Großherzog nahm am Sams
tag Bovmittag von ' 10 Uhr an -den Vortrag -des Präsidenten
Nicolai entgegen un 'd hörte sodann von 12 Uhr cm den Vortrag
des Majors von Schwerin . Um 1 Uhr empfing Seine KLniglickD̂
Hoheit den Ge '

h'eimtzrath Pröfeffor Dr . Erb aus Heidelberg . -z»
Zur Frühstückstafstl erschien 'die Prinzessin Amcklie zu Fürster ' 1

bcrg , welche von Baden hier eingettoffen war . tzKre Durchlaua < ^
kehrte nach 4 Uhr wieder nach Baden zurück . Nachmittags voA
5 bis 7 Uhr hörte der Großherzog die Vorträge des Geheime A
Legattonsraths Dr . Freiherrn von Babo und 'des LegationsratW
Dr . Seyb . 2

* Ordcnsvcrleihnng . Bei dem preußischen Ovdensfest , hc
wie nachttäglich noch bekannt gemacht wird, . », A . Kaiernenwärt ^
Kraus zu Karlsruhe das Allgemeine Ehrenzeichen erhalten .

* cheh . Kottath Dr . v . Sallwnrck beging am Freitag
25 . Jahrestag seiner Ernennung znm Mitglied des Großh . £
schnlraths , ans ive' chem Anlaß eine Deputation von Vertretern d(
Unterrichtsivesens dem Jubilar ihre Glückwünsche darbrachte .

X Kaisers cheSnrtstag wurde gestern Abend durch groß >1
Zapfenstreich eingeleitet, an den stch eine Mnstkanfführung vor dck
Großh . Schlöffe reihte. Heute Morgen um 7 Ubr erfolgte Festst
läute und durch die freiwillige Feuerwehr Abgabe von 1l Y
Kanonenschüsse,i , um halb 8 Uhr vom Kaiserdenkmal aus militärischl
Wecken, ansgeführt von der Lcibgrenavierkapelle, um 8 Uhr feierlic
Choralinnsik voui Thnrine der evangelischen Stadtkirche . Von 9— 11 U
wurden in den Kirchen der Stadt , deren -. .

' • Gebäude beflagk
siiid , Festgottesdienste nbgehalten . Inst zun, Kaijertage hat „„seß
Residenz mit eine» , weißen Hermelin - sich geschmückt, nachdem gesteH '
Abend ein tüchtiges Schneewetter einsetzte. Die Flucht des Winterjhatte sogar die Störche schon veranlaßt , voll Frühlingsahming st -
manchen Gegenden, wie im Kanton Schaffhansen , wieder einzutreffc
Da ist der grimmige Gesell wieder nmgekehrt. Dichter Schnee bede ^
die Straßen und Fl,ireu . "

i
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Schucidt ( Kaiser Wilhelm als Soldatl , denen sich noch andere Mitarbeiter
anschließen, von denen Beiträge über Kaiser Wilhelm und seine Stellung
zu fremden Armeen, die „ Wütttembergische Armee"

, die „Uacht Hoben-
zollein"

, die „Deutschen Bundesfürsten "
, die „Kommandirenden Gene¬

räle" vorliegen. Eine besondere Zierde des mit Hunderten charakteri-
säscher Illustrationen geschmückten Buches bilden die Beilagen , die den
iiaiser Wilhelm II . in charakteristischen Momenten seiner Thätigkeit wic -
dergeden, und nach Zeichnungen von Kossak, Stöwer und von Gerlach
lcproduzirt sind ; seine Gebuttsanzeige ist in Faksimiledruck wiederge¬
geben . Das Werk wendet sich nicht nur an die interessirten Kreise des
Heeres und der Marine , es richtet sich ebenso sehr an den Bürger und
wird sich sicher fein Heimathsrecht in der vaterländischen LitteraMr sehr
bald erobern.

Theater , Kunst und Wisteufchnft .
Stuttgart , 24 . Jan . Zu den hllfreichen Anerbieten, welche anläß¬

lich des Theaterbrandes unserer Theaterintendanz zu Theil wurden , zählt
auch folgendes Schreiben der Generaldirektivn des Großh . Hofthearrrs
ft kdarlsruhe: .

Karlsruhe , 21 . Jan . Eine schwere
'Katastrophe hak die Stutt¬

garter Hofbühne getroffen. Das bald 100 - Jahre alte Bühnenhaus ,
«in - berühmte Heimstätte dramatischer Kunst, ist einer furchtbaren
8enirsbrunst zum Opfer gefallen. Das - treffliche, wegen feiner hervor-
kogenden Lefftungen in ' der deutschen Theaterwelt hochgeschätzte Künstler-
personal Ihrer Hofbühne ist obdachlos im künstlerischen « inne geworden .̂. ■- . - -
und die Pläne und Entwürfe der obersten Leüüng sind auf lange Zeit
hinaus gehemmt und gestört . Hierdurch ergeben sich für unsere Stuft - - -

auch empfindliche Einbußen an werthvollen idealen Gütern ; für welche'Ersatz zu schaffen eine sckwierige , wenn auch in höchstem Matze
'' dankens-

d-efthe Aufgabe ist . Indem wir anläßlich -der schweren Brandkatastrophe
- Unsere herzlichste Theilnahme ausfprechen, wümcken wir für Ihre Be-
Nsühungen. eine neue, wenn auch zunächst noch probiforifche - Heimstätte-iür die dramatische Kunst in Stuttgart zu fchafren,,drn besten Errotg -'und
^fücn -Ihnen die Persichenmg, Laß es uns . falls Sie unser bcöiiffifen ,«bc Freude sein würde, Ihnen bei der Lösung .orr Ihnen .beoocstrUrirsen
Ichwrerigen Aufgaben dienlich fein zu könen . .Möge

blühendes Leben erstehen! Bürklir

. — ' Metki », 26 . Ion . (Tel . ) Den , gestrigen Bällfest des
Vereins Berliner Presse wohnten der Reichskanzler , die
Minister von Rheiiibabcn , von Podbiclski und Studt ,
Staatssekretär Krätke , sowie zahlreiche Bnndesrathsniitglieder rc . bei .

Wsm . 26. Jan . (Tel .) In einer heute abgelailfenc » Sitzung
der Uoaäemia mockioa machte Professor und Senator Dur ante
Mittheilnngen Über die in seiner Klinik mit der „ enen von Professor
und Senator Paterno entdeckten antiseptischr „ Mitte ! , ,
(Tarthiolo ) gemachten Versuche . Dieselben hätten erwiesen, daß
ailtiseptische Kraft (Tartiolo » sehr groß und dein Sublimat weit
überlegen sei . Das Resultat sei derartig , daß man Tarthiolo

/als kräftigstes, bekanntes antiseptischesMittel anwenden könne, welches
Mt die Wissenschaft von größte», Wcrthe sein werde.

Vermischtes.
Zwicka» , 25, Jan . Das hochbetagte Ehtzpaar Täuscher in

.TMsdörf wurde ermordet .
Chemnitz , 25 . Jan . In Mittel -Wfttgensdopf erfolgte heute

früh '7Wr -eine furchtbare Benzinexplosion . Der Kaufmann Her -
tig -WW - sieh heute früh mit offenem -Licht in 'dtzn Keller - begeben ,
in MIchem erst gestern frisches Benzin gelagert -worben war . Das'Hans stürzte zusammen..

' Vier Personen wurden '
verletzt , Hertig

Mgb noch 'unter Äen Trümmern .
Jan . (Tel .) Der Assistenzarzt Dr . Arnold

Hildebrand ist , nachdem , er . vor 12 Tagen an ' einem an Diph -^ _ _ _ , _ _ . . an einem an
»stter Schwesterbübne

^
nicht

'
nur

'
schwer? Opfer materieller Art . sondern >sther4pi .s - erkrankten Kinde den Luftröhr

'
enschntt -t vollzogen .

infizirt worden und an der Infektion gestorben .
. K- Mde >,bnsg , 27 . Jon . ( Tel . ) Der 12 Jahre -alte Schüler

Szpgallä aus Achtum hat sich ans Furcht vor Strafe et »
bättgt . Er war mit 3 Wochen Gefängniß wegen schwer«,,
Mltbrnchdiebstahls bestraft worden und hatte . eine u -en .e'St 'raf -e wegen -desselben Delikts '

zu gewärtigen . -
'

Essen , 25 . Jan . Ter hiesigen Polizei ist es gelungen , den
aus den RnmensVursch -en zu verhaften , -her dieWf

'ber Eiseubahnstrccke in der Nähe
Altessen befindliche Signalstange auf freie Fahrt stellte und die

am Signalmcrste befindliche Maschinerie befestigte . Der Thäter
hatte die Frechheit , einen abgerissenen Theil -des Signalmasteseinem Bahnwärter vor die Thür zu legen . Dadurch , daß der
Wärter alsbald .das Haus verlie '-

, wurde -die ruchlose That entdeckt
und großes Unglück verhütet . Der Verbrecher hat die That bereits
eingestanden .

Köln , 26 . Jan . In 'dem Prozeß wegen Beleidigung der Gv -
fängnißverwalttmg gegen 'den Arzt Dr . Schulze und den Ehef -
redakteur der Kölnischen Zeitung Emst Posse, der hie Erlebnisse
des Arztes im Untersuchungsgefängniß veröffentlichte , führte der
Staatsanwalt aus : Die Gchandlung im Gefängniß

'
sei gut und

schonend gewesen . Die Beamten hätten sich tadellos benommen .
Auch die Gefängnißverwaltnng sei musterhaft . Er beantragte
gegen Dr . Schnitze 900 Mark Geldstrafe , gegen den Chwrebaktmir
Poffe , den , er den -Schutz des Par . 193 nicht zuerkannte , 500 Mark
Geldstrafe . Das Uttheil lautete gegen Dr . Schulte auf 150 M .»
gegen Chefredakteur )Poffe auf 300 Mark Geldstrafe und Tragung
der Kosten .

H Nkaiikz, . 27. ,Ja „ . (Tel .) Die bekannte Frau Okerlei,tnant
Richter wurde nach Verbüßung der ihr wegen Diebstahls auf -
erlegtru Gefängniß strafe von 6 Monaten ans dem hiesigen
Provinzialarrestlnins entlassen. Ihr Mann , der bekanntlich wegen
ihr ein blutiges Duell ausgesochteu . holte sie ab . Er soll seinen
Abschied eingereicht haben . Er stand früher beim 88. Regiment
in Mainz , jetztibei einem thüringischenInfanterie -Regiment und will
mit ihr nach Amerika auswandern .

München , 25 . Jan . Heute Abend gegen 7 Uhr entlud sich
hier ein heftiges Gewitter mit Schneetreiben .

— Paris , 26 . Jan Gestern Nachmittag ist die Dampf »
schaluppe „Her, »" infolge eines Unwetters in der Nähe von
Arcachon «ntergegangrn . Vpn -er zwölf Köpfe zählendenMan « -
scha-ft wurde mir ein Matrose gerettet .
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Seite 4 .
Z»<r Kauturutag des Karlsruher Turngaues fand

gesteril Vormittag hier im „ Palmengarten " statt . Vertreten waren
L6 Vereine durch 90 Delegirte . Nach Worten der Begrüßung er¬
stattete der Gauvertreter Herr Z e i s — Karlsruhe ausführlichen Berichtilber das abgelaufeue Geschäftsjahr , dann folgten die Berichte des
Ganturirwartes Schmitt lein — Baden -Baden über die turnerische
Thätigkeit und des Gaugeldwartes Schauffier — Karlsruhe .
3 >l Anbetracht , daß in diesem Jahre ein Kreis -
tnrufest in Pforzheim stattfindet , wurde von einem diesjährigen Gan -
tnrnfest abgesehen . In den Gantnrnrath wurden folgende Herren
gewählt : Zeis , Turngesellschaft Karlsruhe . 1. Gauvertreter ; Fritz .
Turngemeinde Karlsruhe , 2. Gauvertreter ; Schnittlein , Turn¬
verein Baden - Baden , 1 . Gantnruwart ; Blum , Turngesellschaft
Karlsruhe , 2 . Gantnrnwart ; Schanffler , Turngesellschaft Karls¬
ruhe , Gaukassirer ; Haas , Turnverein Baden -Baden , Gauschriftwart .
Bald nach 12 Uhr wurde der Gauturntag geschlossen.

O Möotographische Hesessschakt . Am Donnerstag den 23 . ds .
fand im oberen Saale der „Vier Jahreszeiten " der erste diesjährige
Projektionsabend der photographischen Gesellschaft unter reger
Betheiliguug statt . Zur Vorführung gelangten eine Reihe prächtiger
Aufnahmen aus dem Molitblancgebiet , von Brüssel , Amsterdam , Holland
und deutschen Märchen ; ganz besonderes Interesse erregten die ver¬
schiedenen Windmühlen Hollands , welche vom projicirenden Herrn
D o l l e t s ch e k selbst aufgenommen und vorgeführt wurden . Den Schluß
bildeten mehrere herrliche Seestücke des Herrn Peter . Herr Dolletschek
führte zum ersten Male an diesem Abend seine neue Projektions¬
lampe vor , welche durch einfache Manipulation die Ver¬
wendung für Gleich - und Wechselstrom gestattet , außerdem ist
dieselbe von Hand regnlirbar . Das Funktioniren derselben
war tadellos , so daß unter Benutzung des städtischen Stromes
eine ganz ausgezeichnete Beleuchtung der Bilder erzielt
wurde . Zu erwähnen ist noch , daß in jedem Monat des Winters
ein Projektionsabend , und als nächster am Mittwoch de» 19 . Februar
ein solcher von Herrn Dr . N e u h a u ß aus Berlin über Photographie
in natürlichen Farben , nach Lippmann ' schem Verfahren , tlicht zu
verwechseln mit dreifarbigen Aufnahmen mittels Uebertragung , ftatt -
findet .

B vtürfckre Nr esse .

Telemamme der „ Bad . Presse " .
hd Petersburg , 27 . Jan . Nach einer offiziellen Meldung wurde

das stehende Reserve - Cadre der finnische » Truppen auf¬
gelöst , eine 7 . Reserve -Kavallerie formirt und die Verwaltung der
1. und 5. Kavallerie -Reserve aufgelöst .

— Sofia , 26 . Jan . Die offiziöse „Bulgaria " meldet : Die
amerikanischen Delegirten mit dem Lösegeld für Miß
Stone sind in Dschumaja angekommen . 24 Stunden « ach der
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— 26 . Jan . Der König von Württemberg
heute Abeird 10 .48 Ilhr hier eingetroffen .
Bahnhof empfangen .

hd Mir « , 27 . Jan . Zur Feier des Geburtstages des deutschen
Kaisers findet heute Abend in der Hofburg ein Galadiner statt -

— Venedig , 27 . Jan . Prinz Adalbert von Preußen u . di «
Offiziere und Mannschaften der „Charlotte " wohnten gestern in
der deutschen Kirche dem, anläßlich des heutige » Geburtstages
Kaiser Wilhelms abgehalteneu Gottesdienste bei .

— Petersburg , 29 . Jan . Der Flügeladjutant Fürst Ob olenSki
ist gestern mit einem Glückwunschschreiben und Geschenken
des Zaren für den Kaiser Wilhelm nach Berlin abgereist .

Der Kaiser und der Prinz von Wales .
— Ilerki «, 27 . Jan . Beim gestrigen Frühstück im Kafino

des 1 . Garde -Dragonerregiments brachte der Kaiser folgenden
Toast auf den Prinzen von Wales aus :

„ Eure Kgl . Hoheit wollen mir gestatten , daß ich Sie im Namen der
hier versammelten Kameraden des 1 . Garde - Dragoner - Regiments ,
Königin von Großbritannien und Kaiserin von Indien herzlich willkom¬
men heiße . Das Regiment ist stolz darauf , für alle Zeiten diesen hohen
Namen der großen Königin zu tragen , der es in ihrer langen , Regierung
vergönnt war , ihr Reich zu Macht und Größe zu führen . Ms die edle
Frau die Augen schloß , hat das Regiment seinem erlauchten und ihm stets
sehr gnädig gesinnten Chef durch eine Deputation seines Offizierkorps die
letzte Ehre erweisen dürfen . Es hat nunmehr die Ehre . Euer Kgl . Hoheit
erlauchten Vater , des Königs Eduard VII . Majestät seinen Chef zu
nenne » . Der von ihm geführte Titel eines Prinzen von Wales ist auf
Euer Kgl . Hoheit übergegangen und begrüßen wir Euer Kgl . Hoheit zum
ersten Mal in unserer Mitte . Auf dem Tournierhrlm , welcher das
Wappen der Prinzen von Wales führt , stehen von Alters her 3 Federn ,
und unter ihnen steht die Devise : „ Ich dien ." Diese schwerwiegende
Devise hat Eure Kgl . Hoheit vom ersten Augenblick an in voller Bedeut¬
ung kennen gelernt , denn als wir in jenen dunklen Trauerstunden im
OSborner Schloß um die hohe Verblichene versammelt waren , fesselte un¬
erwartet ein ernstes Leiden Sie an das Krankenlager . In den tiefen
Schmerz , der Euer Kgl . Hoheit Herz durchzitterte , mischte sich der Wer -
muthÄropfen der Entsagung » welche der Verzicht erzeugen mutzte , ihr
nicht mit uns Anderen das letzte Geleit geben zu können . Als Euer Kgl .
Hoheit sich kaum erbe ' 7 harren - sandte Sie JH : Kgl . Vater im Dienste
dcS Vaterlandes ai ' die große Weltreise , zu Mn britischen Unterthanen
jenseits des Meerns . Auf einer Strecke von über 40 000 Meilen hat Euer
Kgl . Hoheit nur britischen Boden betreten und durch Ihr gewinnendes
Wesen die entfernteren Theile des britischen Reiches und ihre loyale Be -
völlernng zusammenfassen und fügen helfen zu jenem Imperium
britanuicum » von dem auch gesagt werden kann , daß in seinen Grenzen
die Sonne nicht untergeht . Kaum heimgekehrt , sind Eure Kgl . Hoheit
dem Rufe des Herzens folgend hierher geeilt , um als genk gesehenes

^Familienmitglied meinen Geburtstag im Kreise der Meinen zu begeben .
Hierbei haben Sie Zeit gefunden , des Königs blaue Dragoner aufzusuchen
junb mit ihrer Gegenwart zu beglücken . Für diesen Beweis der Kamcrad -

chaft dankt das Regiment Euer Kgl . Hoheit , indem es mit mir ruft : Es

vV

*

j

*\

hd Berlin . 26 . Jan . Die Ausgabe der großen Parole am
Geburtstage des Kaisers wird diesmal ein besonders festliches
Gepräge haben . Der Prinz von Wales mit seinem ganzeU
Gefolge wird den Kaiser zit Fuß vom Schlosse ans nach der Ruhmes '

halle begleiten und dort der großen Parole -Ausgabe beiwohnen
Einschließlich der Fürstlichkeiten wird die Suite des Kaisers aus
etwa 100 Personen bestehen . Nach der Parole -Ausgabe und einer
Ansprache des Kaisers an die Offiziere wird der Monarch dem
Prinzen von Wales die Hanptsehensivürdigkeitcn der Rnhineshalle
zeigen und dann in großer Begleitung wieder zu Fuß ins Schloß
zurückkehren .

— Merlin . 26 . Jan . Der Kaiser empfing gestern Mittag
im königlichen Schlosse seine ehemaligen Lehrer und Mit abi -
turienteu ( Am 25 . Januar waren es 25 Jahre , seit der Kaiser
auf dem Gymnasium zu Kassel sein Abiturientenexamen bestand . D . R .)
und wohnte Nachmittags in der Militärischen Gesellschaft in der
Kriegsakademie einem Vortrage über die Schlacht bei Kollin bei .
Heute Mittag wohnte der Kaiser mit dem Prinzen von Wales
einem Frühstück beim Offizierkorps des Ersten Garde -Dragoner -

Regiments bei . Im Schlosse findet heute bei der Kaiserin Fa -
milientafe ! statt . Prinz Heinrich empfing heute Vor¬

mittag den ank dem Potsdamer Bahnhnf eingetroffenen Groß¬
herzog von Hessen und empfängt Nachmittags die eiutreffenden
Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen , Erbprinz
und Erbprinzessin von Sachsen - Meiningen , sowie Prinz und

Prinzessin Adolf von Schaumbnrg - Lippe . Der Prinz von
Wales machte gestern Besuche bei den hier wohnenden preußischen

Prinzen , beim Reichskanzler , bei sämmtlichen Botschaftern
und bei einigen anderen hochgestellten Persönlichkeiten

Atzlcbe S . Kgl . Hoheft der Prinz vo « Wales » der Repräsentant der englischen"
Armee und des erlauchten Chefs dieser Armee ! "

Der Prinz vo » Wales antwortete mit folgenden Worten
. „Euer Majestät bin ich sehr d a n b a r für die gütigen Worte , welche
t dem soeben ausgebrachten Toaste meinem Vater und mir gewidmet
urden . Ich kann Eure Majestät versichern, daß es mir zur größten
rende gereicht, nach Berlin habe kommen zu dürfen , um Euer
ajestät meinen Respekt zu bezeugen und gleichzeitig meine Glück-

ünsche zum Geburtstage darzubringen . Ich möchte auch die
elegenheit wahrnehmen , um Euer Majestät Dank zu sagen für

cn so freundlichen Empfang , mit dem ich gestern bei
Mariner Ankunft hier begrüßt wurde , und meiner hohen Werthschätzung der

ititeren Ehre Ausdruck zu geben, welche Euer Majestät mir durch
erleihung des ausgezeichneten Regiments , wie es die 8.
ükassiere sind, haben zu Theil werden lasten. Nicht zum ersten

ylal erfreue ich mich heute der Gastlichkeit des Obersten und der
Offiziere des Regiments , welches auf Euer Majestät Befehl fortfährt , den

^ .ehrenvollen Namen unserer geliebten Großmutter zu tragen , dessen Chef
V : tzt mein theurer Vater ist. Es ist für niich eine hohe Befriedigung , die

Offiziere auffordern zu dürfen , mit mir auf Euer Majestät Gesund
* ■, eit zu trinken !"

Prinz Heinrich s Amerikafahrt .
it - L Aew -Vorfi , 22 . Jan . Der Aufenthalt des Prinzen Hein -

-lich in de» Vereinigten Staaten soll dazu dienen , mit hervor -
^ gensten Führern der amerikanischen Finanz und
{ ndustrie eine engeFühlung herbeizuführen . Zu diesem Besuche hat

,> ch mit Genehmigug des deutschen Botschafters von Ho Heben ein
on Geheimrath Goldberger organifirtes Empfangskomitee
,of commerce and industry “ gebildet , dem u . A. der Präsident der
imidelskammerJoh . Jesup Morgan,Roosefeller und Vander -
ilt augehören . Man bringt der Bildung dieses Komitees im

fände große Sympathie entgegen .
hd Zlew -Hork . 26 . Jan . Die Stadt St . Louis erhielt die

Mage des Besuches des Prinzen Heinrich . Die Deutschen Ch i-
agös planen eine gemeinsame Serenade und die Kriegervereine
ine Parade . In Boston trifft Prinz Heinrich voraussichtlich

M 6. März ein . In New - Pork veranstalten die Deutschen einen
.̂ ackelzug für denselben . Das Bürgerkomitee für den Empfang
des Priilzen Heinrich organisirte sich mit Mayor Low als Präsi¬
denten und Karl Schurz als Vizepräsidenten . PräsidentRoose -
v e l t bestimmte den Admiral Evans als Begleiter des Prinzen
während des ganzen Aufenthalts in Amerika . — Harvard trifft
anberordentliche Vorbereitungen für den Besuch und wird den Prinzen
als Gast beim Lurlch haben .

= Newyork , 27 . Jan . Das Staatsdepartement traf mit der
Peilsylvairia Railroad -Companie ein Uebereiukommeu wegen Stellung
eines Sonderznges für die Reise des Prinzen Heinrich .

hd Zkew -HocK , 27 . Jan . Die Pacht des deutschen Kaisers
erhält den Namen „Rh ei n g o ld " . Die Taufe erfolgt mit deutschem
Schaumwein . (Berl . Tgbl .)

England und Transvaal .
London , 25 . Jan . Die heute veröffeiltlichten amtlichen

25 e r In ft I i ft eit melde » , daß in dem am 21 . dss . bei Trenafontaiu
stattgehabten Gefecht sieben Mann gefallen und 25 verwundet wurden .
Die Verluste betreffen zumeist Peomanry . Von diesem Gefecht
liegt keine weitere Meldung vor .

London , 26 . Jan . Von Afrikandern , die erst Ende Dezsm -
ber aus vem Transvaal in 'die Heimath sich znrückhegeben haben ,
hören wir , daß man in den vom Kriege zunächst betroffenen Ge¬
bieten noch durchaus nicht die sanguinische Auffassung von der bal¬
digen Beendigung der Feindseligkeiten , die in London und nament »
lich in den Kreisen der Goldminen -Jnteressenten 'herrsche , zu theilen
geneigt sei . Die Ansicht , 'daß das Blockhaus -System 'den Widerstand
der Buren nach und nach aussichtslos mache , wird mit besonderer
Lebhaftigkeit bestritten . Die Buren , die im Felde stehen , ließen die
Blockhaus -Etappen deßhalü ungestört , so erläutert uns ein Ge¬

währsmann , weil sie Rücksicht aus ihre in den Konzentrationslagern
» uterhaltcnen Angehörigen nehmen . Dies sei chatsächlich der ein -

zige Grund , der die MockhauÄini 'e respektieren , Heische, Würden

. die Znflnchtslager , wie 'dies ja in Aussicht stehen soll , verlegt , s„Er wurde vom Kaiser am ^ ömve man sich einer sehr schnellen und schneidigen Aktion der im
Felde stehende » Buren gegen die vielgerühmten Blockhäuser und die
Drahtgrtter mit Sicherheit versehen .

London , 25 . Jan . Der „ Daily News " wird aus dem
Haag gemeldet , daß nach privaten Nachrichten aus Südafrika die
Macht der Buren in der Kapkolonie täglich im Wachsen sei . Die
Katastrophe 'der Stadtwache vo » Tarkastadt betrachtete man als
freiwillige Uebergabe an die in der Umgegend operirenden Bure »
Die Rebellion soll sich beständig ausbreiten . Die Hinrichtung Lob
ters und Scheepers habe die Loyalisten so aufgebracht , daß selbst dir
ältesten Leute sich de « Buren anschließen . Vom September bis zum
November sollen die englischen Truppe » zwölf Niederlage « erlitte «
habe » , die Kitcheuer nicht gemeldet hat . Die Aussichten für die
Buren würden in Telegrammen unparteiischer Korrespondenten als
ermuthjgesid bezeichnet und es sollen sogar gegenwärtig unter den
Burenführern Pläne für die Regierung eines unabhängigen Süd¬
afrika erwogen werden . Frst . Z .

— Johannesburg , 26 . Jan . (Reuter .) Don dem Wunsche
geleitet , den Krieg bald beendet zu sehen , erbat General Pilouel ,
welcher Wynbnrg befehligt « und sich im Jahre 190 ' » ergab , von
Lord Kitchener die Erlanbniß , ein Korps von 1500 Bnrghers für
England anwerben zu dürfen . Kitchener gab die Genehmigung ,
und Viloncl schrieb 'darauf an Präsident Steij » , da er hartnäckig
daraus bestehe , den Verzweiflungskampf fortzusetzen , werde jetzt der
Bürgerkrieg im Oranjefreistaat beginnen . Dilonel ist gegenwärtig :
mit der Anwerbung von Bnrghers für England beschäftigt . Es
scheint , daß er die erforderlichen Mannschaften zusammenbringt . ( ?

— Johannesburg , 26 . Jan . (Reuter .) Der Burenkomma »,
baut Beyers , welcher sich seit einiger Zeit in der Nähe von Pieters -
bürg befand , drang am 22 . Januar in ein Konzentrationslager ei»
und nahm eine große Anzahl der dort nutergebrachte « Burgherz
mit sich. Heirte früh griff Beyers Pictersburg an , offenbaren der
Absicht , für die neu gewonnenen Mannschaften sich Gewehre und
Pferde zu verschaffen , jedoch wurde er mit einem Verlust von 3
Tobten und 3 Verwundeten zurückgcschlagen . Am 23 . Januar ver¬
suchten Buren , einen Eisenbahnzng bei Pietersburg in die Lust z»
sprengen ; das Sprenggeschoß richtete jedoch keinen Schaden an .

— Prätoria , 26 . Jan . (Reuter .) In der vergangenen Nacht
begaben sich mehrere Agenten des Nachrichtenbureaus (d . h . also
Spione D . R .) in die bei Lydenburg belegene Farm in der Hoff ,
nung , dort 'den als Zerstörer von Eisenbahnzügen bekannten Hi «,
don zu sangen . Hindon war jedoch abwesend , es wurden

'
aber

Biljoeu und zwei seiner Adjutanten gefangen . In derselben Nacht
machte Oberst Wilson bei Strhdom 20 Gefangme , welche jedoch am
folgenden Morgen , als Wilson vo » einer starken Bnrenmacht « ntcr
Alberts und Roß angegriffen wurde , während des Kampfes , ausge -
nommen von dreien , wieder entkamen oder erschossen wurden . Die
Buren wurden zurückgeschlagcn und verloren 10 Todte . Sie er>
baten nachher ärztliche Hilfe . Die Verluste der Engländer betrugm
3 Todte und 5 Verwundete . Bruce Hamilton machte am 24 . Jan .
bei Boschmansfontein 12 Gefangme . 12 bewaffnete Buren ergaben
sich an demselben Tage bei Irene .

= Haag , 25 . Jan . In den Magalicsbergen hat sich , wie

gemeldet , der englische Generalmajor Carrington mit seinem Stabe
au Kommandant Telarey ergeben . Die zuständigen englische «
Stellen haben davon bis heute nichts verlaute « lassen . Außer einer

größeren Anzahl Gefangener sind aber den Buren dabei auch « och

mehrere Kanonen in die Hände gefallen . Neben Dewet und Bocha
'hat somit auch Delarey das Seinige dazu beigetragen , den Eng ,

ländern Weihnachten 1901 unvergeßlich zu machen .
^ Haag . 25 . Jan . In der ersten Kammer erklärte der

Minister des Aenßeru . er habe gleich seinem Vorgänger alle

möaüchen Schritte gethan . um die Freilassung der auf
Ceylon gesangen gehaltenen Mitglieder der niederlandl -

schen Ambulanzen zu erlangen . Die Frage habe eine hohe
internationale Bedeutung im Hinblick auf die Dienste , welche
die Gesellschaft vom Rothen Kreuz aus den neutralen Ländern m Zu¬
kunft leisten könnten . Zn seinem Bedauern müsse er jedoch zugebcu.
daß die von Koster geleitete Ambulanz es an der nothwendMi
korrekten .Haltung habe fehlen lassen . Die Thatsache allem,
daß Koster Briefe bei sich führte , könne , ganz abgesehen von dem

Inhalte derselben , schwer vertheidigt werden , da er nicht wissen konnte,
ob dieselben nicht vielleicht nützliche lßachrichlen für die Buren enthreltell .

— Merlin, 26 . Jan . Wie der „Lokalanzeiger " hört , schwebe«
zur Zeit MerHandftnigen zwischen der deutschen und englische«
2!egier»ug wegen Zlevermittelling der in Deutschland ge-

saminektc » Kelder , Klcidnttgsliücke , Arzueifioff« u. f. w.
die Mnrensamilir » in de » südasrikanilchen Konzentrations

'

lagern . Man hoffe hier , daß der lediglich humane Zweck,
der deutscherseits beabsichtigt ist , sich im Einoerständuiß und unter

Mitwirkung der englischen Regierung leicht erreiche » läßt . An

b a a r e m G c l d e sollen y u n d e r t t a n s e u d Mark überwiese»
werden .

Die Vorgänge in China .
— Peking . 26 . Jan . (Reuter . ) Der Hof wies Juanschikat

einen Kredit von 5 Mill . Taels zur Unterhaltiing einer Arme
von 100000 Mann in P et schilt an . Jnanschikai . welcher that -

sächlich die Eo nt rolle über die Armee und Marine ausübt , be¬

antragte England um Instrukteure für die Marine und Japan
um solche für das Heer zu ersuchen . 40 javanische Offiziere
sind bereits in amtlichen Stellnngeil bei dem chiilesischeu Heere . Die

Behörden fanden einen Schatz von mehr als 100 Mill . Taels i»
Gold und Silber , welchen mau vor der Flucht versteckt, ullv er fehlt
wieder vor . Es vergingen mehrere Tage bis man ihn ausgegrabell
hatte .

Wassefstaud des Rheins .
Konstanz , tzafenpegel . Am 25 . Jan . 2,75 m (24 . Jan . 2,74 w).

und Bcre «ns -Auzei,,ee .
(Das Nähere bittet mau ans dem Jnseratentheil z» ersehen .)

Montag den 27 . Januar :
Krveiterbikduugsverel » . 9 Uhr Versammlung .
Jesthaste . 4 Uhr Fest -Konzert der Kapelle des Feld -Art .-Reg Nr . 50.

— 9 Uhr Kaiserfeier . Veranstaltet von den MilitärvereinM .
Männerturnver . 8 U . Allgem . Turnen . 6 U . Damenabth . Friedrichsch " » -
Moseidon . 8 Uhr Schwimmabend im Vierordtsbad .
stkerkeo . 8 V, Uhr Vorstellung .
Mudergesellschast Germania . Vr9 U. Kaiserfeier im Landskltecht .
tzrainverrin . 8 Uhr Kaiserfeier . Festhalle Dnrlach .
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A Karlsruhe , 25 . Jan . ( Schwurgericht . ) 12. Verbrechen
gegen gg 219 und 218 R --St .-G .-B . Der in der heutigen Sitzung Gunter
hem Vorsitze des Landgerichtsdirektors Dürr zuerst verhandelte - Fall ,
die Anklagesache gegen die Hebamme Pauline Roth geb . Kiefer aus
Baden wegen Verbrechens gegen § § 219 und 218 R . -Si .-G . -B . , stand im
Zusammenhang mit der in der vorletzten Woche von der hiesigen Straf - ,
kammcr erledigten Anklage , bei der eine Anzahl Frauenspersonen wegen
Vergehens gegen das keimende Leben verurtheilt wurde. Die heute an-
geklagte Roth hatte jenen Angeschuldigten Beihilfe geleistet und mutzte -
sich deshalb heute vor dem Schwurgericht verantworten . Sie war beschul¬
digt und auch geständig, vom April 1899 bis September 1901 in sieben
Fällen sich im Sinne der genannten Gesetzesparagraphen schuldig gemacht
zu haben. Die Angeklagte ist 32 Jahre alt , verheirathet und Mutter
mehrerer Kinder. Seit 11 Jahren war sie Hebamme zuerst in Baden ,
später in Badenscheuern. In Folge einer Fahndung nach Frauenzim¬
mern . die der Abtreibung der Leibesfrucht verdächtig waren , kam map
durch Zufall dem verbrecherischen Treiben der Angeklagten auf die Spür .
Es wurde festgestellt , daß die Beschuldigte seit Jahren die durch ihren :
Beruf als Hebamme erworbenen Kenntnisse in strafbarer Weise , vcr-
wcrthete. Das Motiv für die Handlungsweise der Angekla>grcn scheint
offenbar Geldgier gewesen zu sein . Angesichts der Beweislage bejahten
die Geschworenen die Schuldfrage, worauf die Angeschuldigte unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht¬haus und 5 Fahren Ehrverlust verurtheilt wurde.

13. Sittlichkeitsverbrechen und Raub . Unter der schweren Anklage
des SittlichkeitSverbrechensund des Raubs standen der Schreiner Gott¬
lieb Trost aus Sundelfingen und der Schlosser Karl Schmidt aus Pforz¬
heim bor dem Schwurgericht. Die beiden Angeklagten hatten in der
Nachr vom 21 . auf 22 . Oftober in der verlängerten Holzgartenstratze zu
Pforzheim die ledige Emma Holl in Pforzheim überfallen und vergcwal-
tigl . Dabei hafte Trost das Mädchen auch noch beraubt , indem er ihm
mit Gewalt ihre Baarschast in Höhe von 2 Mark 80 Pfg . wegnahm. Die
Geschworenen sprachen die Angeklagten im vollen Umfange der erhobenen
Anklage unter Versagung mildernder Umstände schuldig . Daraufhin er¬
kannte der Schwurgerichtshof gegen Trost auf 6 Jahre Zuchthaus, 5 Jahre
Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufficht, gegen Schmidt auf 1 Jahr6 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

A! Karlsruhe , 18. Jan . Sitzung der Strafkammer H . Als
erster Fall gelangte in der heutigen Sitzung der Strafkammer unter Aus
schluß der Oeffentlichkeit die Anklage gegen die 17 Jahre alte Marie
Reichert aus Pforzheim wegen versuchter Abtreibung der Leibesfrucht zur
Verhandlung . Die Angeschuldigte wurde mit 6 Tagen Gefängnitz bestraft.Des Diebstahls angellagt war die 25 Jahre alte Kellnerin Anna
Marie Ruoff geb. Bürk aus Sulzdorf , die schon seit längerer Zeit ge
schieden von ihrem Manne lebte und sich im Monat November stellenlos in
Breiten aufhieft . Dort gab ihr der Wtrth zum „ Engel " für einige Tage
Aufenthaft , wofür sie in der Wirthschaft aushalf . In der Nacht vom 24.
auf 25 . November schlich sich die Ruoff in ein Fremdenzimmer der Wirth
schuft, in dem damals der Müllerbursche Kühn übernachtete und stahl
diesem aus seiner, auf einem Stuhle liegenden Hose den Geldbetrag von
21 Mark. Mft dem entwendeten Gelde fuhr die Ruoff in der Frühe de
anderen Tages nach Karlsruhe , wo sie auf Veranlassung der Gendarmerie
Brette» , bei der inzwischen Anzeige erstattet worden war , verhaftet wurde.Die Angellagre büßt nun diesen Diebstahl mit 4 Monaten Gefängnitz,Um seine Pferde einmal gründlich und zugleich billig mit Hafer
füttern zu können , stahl der in Pforzheim wohnende Fuhrmann JohannZiefle aus Simmersfeld in der Nacht vom 17 . auf 18 . November, etwa
Morgens gegen halb 3 Uhr in Pforzheim aus dem Getreidelagerschuppendes Handelsmanns L . Lay 4 Säcke Hafer im Gesrmmtgewich: von 514
Pfund . Ziefle hatte sich mit einem falschen Schlüsse ! Eingang in den
Getreidelagerschuppen verschafft . Mit seinem Beutezug hatte er aber
nicht den gewünschten Erfolg , denn er wurde, als er die Hafcrsäcke aufseinen Wagen geladen hatte und im Begriffe war , sie nach seinem Stalle
zu führen, überrascht. Ziefle kam zur Anzeige und wurde nun wegenDiebstahls zu 3 Monaten Gefängnitz besttaft .

Die Berufung des Zimmergesellen August Stöckle ans Wössingen
gegen den das SchöffengerichtBretten wegen Körperverletzung auf zwei
Wochen Gefängnitz erkannt hatte, verwarf die Straftammer als un¬
begründet.

Es darf wohl als eine der seüensten Erscheinungen in der Geschichbunserer Sttafgerichtshöfe verzeichnet werden, datz eine Fr .ruensperson
sich wegen gewerbsmäßigen Wilderns zu verantworten hat . Heute wardies der Fall . Neben ihrem Ehemann , dem Maurer Hyazinth Hetz aus
Daxlanden , satz die 32 Jahre alte Polisseuse Anna Maria Hetz gcb . Leim¬
bacher aus Brötzingen, beide in Grötzingen wohnhaft, auf der Anklage¬bank . Die gegen das Ehepaar erhobene Anklage lautere auf gewerbs¬mäßiges Wildern . Hetz hatte vom Spätjahr 1899 bis Ende November1901 auf den Gemarkungen Brötzingen und Birkenfeld die Jagd aus -
geübt und dabei dem Wilde mft Schlingen nachgestellt . Seine Frau war
öfter behilflich , indem sie ihm für die Schlingen öen »öthigen Drahtbesorgte. Hetz wurde unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
zu 5 Monaten Gefängnitz und zur Stellung unter Polizeiaufsi .hr , die Ehe¬frau Heß zu 24 Tagen Gefängnitz verurtheilt .

Der Dienstknecht Christian Widmann aus Döffingen hat im Augustb . I . sich durch den Hausburschen Friedrich Fleig aus Huzenbach einen
falschen Eintrag in seinen Militärpatz machen lassen , um seine Bestrafung
wegen einer beim Meldeamt Pforzheim unterlassenen Meldung zu ver¬hindern. Widmann und Fleig wurden wegen Urkundenfälschung ange¬llagt und heute Ersterer mit 5 Tagen , Letzterer mit l Tag Gefängnitzbestraft.

Die Beruftmgssache des KarousselbesiHers Richard Lutz aus Pforz¬heim wegen Körperverletzungkam nicht zur Verhandlung , da die Berufungzurückgenommen worden war .
Ein gewaltiger Nimrod ist der Goldarbeiter Jakob Wüst aus Göbri¬

chen. Er unterscheidet sich aber von den Anderen die dem edlen Waid¬werk nachgehen dadurch , datz er, wenn er einen Purschgang unternimmt ,auf verbotenen Pfaden wandeü . Er jagte während des letzten Spatjcchrswiederholt auf den Gemarkungen Auerbach und Pforzheim , besonders imMonat Oftober , in dem er an einem Tage 2 Fasanen und 4 Haseir schoß .Das gegen Wüst wegen gewerbsmäßigen Wilderns erlassene Urtheillautete auf 7 Monate Gefängnitz. Zugleich wurde die Zulässigkeit der
Polizeiaufficht und der Einzug des zur Jagd gebrauchten Gewehrs aus¬
gesprochen.

Der Berufung des Spezereihändlers Johann Klee aus Dill -Werßen-
stein , gegen den das Schöffengericht Pforzheim wegen Beleidigung eine
Gefängnitzstrafe von 2 Wochen ausgesprochen hatte , gab der Gerichtshofin so weit statt , als er die Sttafe auf 6 Tage Haft herabsetzte .* Konstanz, 24 . Jan . Vom Schwurgericht wurde gestern
wogen wissentlichen Falscheids der 27jährige Bahnarherter MartinW a l z von Gündelwangen zu 2 J -chr 6 Monat Zuchthaus unddie 28jährige Fabrikarbeiterin Oliva Hanger von Mündel -
fingen zu 2 Jahr Zuchthaus , sowie beide zu 5 Jahr Ehrverlust '
verurtheilt . Der Falscheid wurde geleistet im Juli 1901 vor dem
Amtsgericht Donaueschingen , wo es sich um einen Prozeß wegen
Unterhalt des unehelichen Kindes des Hanger handelte . Da das.
Gesetz in diesem Fall mildernde Umstände ansschließt , so wurde
st . „K. Z . " bei bet Strafausmessung auf Antrag der Vertheidigec
Veyerle und Winterer das offene Geständniß der Angeklagtenin Betracht gezogen.* Konstanz, 25 . Jcm . Das Schwurgericht verurtheilte am
Donnerstag den 23jährigen Kanzleigehilfen Andreas ißoe von
Aglasterhausen wegen erschwerter Amtsuuterschlaguug unter Zu<
Billigung mildernder Umstände zu 8 Monat Gefängniß . — Wegen
Sittlichkeitsverbrechens wurde 'der 51jährige verheirathete , aber
von ferner Frau getrennt lebende Taglöhner Jakob Frey von

Handel und Berkehr .
* Durkach, 25. Jan . Der heutige Schweinemarkt war

befahren mit 94 Läuferschweinen und 116 Ferkelschweinen, die
sämmtlich verkauft wurden . Bezahlt wurde lt . „T . W ." für das
Paar Läuferschweine40—809)}. , für das Paar Ferkelschweiue25—859)}.

* 4rtßr , 25. Jan . Der heutige Sch weine markt war mit
107 Ferkeln befahren, die sämmtlich verkauft wurden . Der Preis
schwankte zwischen 30 und 45 M . für das Paar . L. Z .

Mannheimer Hrtreide - Woche» - Aericht . Bei den fortgesetzten
Schwankungen der amerikanschen Märkte tonnte sich natürlicherweise
auch hier kein lebhaftes Geschäft entwickeln , obwohl die Grundtendenz
eine ^echt feste blieb. Bon Argentinien liegen immer noch keine
Offerten vor und Rußland behauptete seine Preise , zu welchen übrigens
ziemliche Umsätze stattfanden . Die amerikanischenForderungen hielten
sich ungeachtet der bereits oben erwähnten Flnctuationen der führenden
Börsen ziemlich unverändert und stets über Parität des hiesigen
Marktes. Roggen unverändert . Gerste unverändert. Hafer unver¬
ändert . Mais behauptet . Die Notirungen vom 25. ds . sind :
Redwinter H 139 M. . Kansas II 138 M .. südrnss. Weizen 129 bis
142 M . . russ. Roggen 107—108 M., ruff . Fnttergerste 102 M. . rnss.
Hafer 126—143 9)}., Mixed-Mais 114 9)}., Lapläta -Mais rye terms
107 M . per Tonnecif Rotterdam .

— Merlin , 24 . Jan . Der Aufstchtsrath der Gelsen -
kirchener Bergwerksgesellschaft beschloß l 2 pCt. (i. B.
13 pCt.) Dividende vorznschlagen, M . 7 250 000 (991 . 6 500 600 )
abzuschreiben .und für Nenaulagen M . 6000000 neue Aktien
zu >45 pCt . auszngebeii._ _ _

Ahieugen wegen >sittlichkeitsverbrechens , begangen an einem 16-
jährigen , unbescholtenen Mädchen, 8 Monat Gefängniß .

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen.
Sonntag , den 2 . Februar :

Landw. Konsum - u. Absatzverein Hemsbach a .d B . Nachm . 2 Uhr im
Gasthaus zum Ritter dahier Generalversammlung .

Gctreidelagerhaus Schcfflenz . Nachm , halb 8 Uhr im Gasthaus zum
Pflug in Mittelschcfflenz Generalversammlung des Gctrcidelagerhnuscs
Schefflenz.

Landw. Konsumverein Eiringen. Nachm . 1 Uhr im Gasthaus zurTraube dahier Generalversammlung.

Schiffönachrichte» des Norddeutschen Lloyd.53 Bremen, . 21 . Jan . Der Tampser „Aller" ist am 23 . ds . von
Neapel abgegaugen. „ Gera " hat am 23 . Dungeneß passirt. . „Barbaroffa"
ist am 23 . in Rotterdam , „ Großer Kurfürst " in Sydney, „Köln " in Rew -Dorr
angekommen.

äss Bremen , 25. Jan . Der Dampfer „König Albert" ist am 24. ds
von Gibraltar, „Helgoland" von Antwerpen , „ Friedrich der Große" von
Adelaide, „ Miltenberg " am 25. von Funchal, „ Kaiserin Maria Theresia " von
Neapel abgegaugen. „Trier" hat am 24 St . Vincent , „ Neckar " Hurst -Casile
passirt . „Hamburg " ist am 24 . in Hongkong, „ Sachsen " in Colombo , „ Gera"
in Bremerhaven , „Prinzeß Irene " in Aden, „Bayern" i» Antwerpen , „Bremen "
in Colombo, „Pr nz Heinrich " am 25. in 'Hongkong angekommen._

'

Siuszug au» den Ttandesdücheru KarlSrupe.
Eheaufgebote :

23 . Jan . Johann Reiter von Beverfen. Jntendantur -Bürcau -Diäiar hier,mit Helene Orlishausen von Naumburg .
23. m Karl Tietmeier von SaSoach, Obsthändler hier , mit Anna

Schmitt von Pfortz.23, * Franz Lang von Sasbach, Schlosser hier , mft Rosalia Lorch
von Langenalb.

23. m Adolf Stahn von Schwarmitz . Magazinier hier , mit Anna Stachel
von Strümpfelbrunn .

23. m . Karl Käser von Ncckarsulm , Stratzenbahnschaffner hier , mit
Dominik Rcinlunz von Neuhauscn.

23. * Karl Guthörle von hier, Kaufmann hier , mit Elisabctha Schu¬
macher von hier.

Geburten : .
18 . Jan . Ernst Wilhelm Friedrich, B . Ernst Paul Weiß , Graveur «

Rosa Elsa , V . Otto Ludwig August Mayer . Monteur .
Kurt Willy Peter , B . Karl Friedrich Rode, Waffenmeister.
Maria Rosalinda , V . Jatob Weickgenannr , Postassistenr.
Friedrich Anton Alfons . V . Friedrich Rudmann , Feldwebel.
Luise Martha , V. Robert Würth , Hotelbesrher.
Elisabeth Irmgard Jda , V . Friedrich Ruf , Kaufmann -

19 .
21 .
21.
21 .
22.
23.

Auswärtige Todesfälle .
Mauchen. Kath . Säuimlin geb . Meyer , 70 I . a.
Muffeln . Gustav Adolf Znmkeüer, Rathschreiber , 77 I . a.
Müllheim . K. Sicgmnnd Gremper , Waisenrath, 68 I . a .
Offeuburg . Lucia Abend geb . Abeild , 69 I . a.
Schutterwald. Magdalena Huck geb . Brannstetn, 74 I . a.
Theningen . Maria Barb . 9)}arkstnhlcr geb . Ziminermann, 65 I . a.
Ueberlingcu. Sebastian Jäger , 63 I . a.
Waldkirch. Frieda Vetter gcb . Lederle, 65 I . a.

Unübertrefflich zur Haut¬
fach bewährte

und Schöilheitspflcge ist die tausend -

Von Professoren und Acrzten erprobt und
hygienische Loiletteseife seit Jahren empfohlen.
Apotheken , erhältlich.

als beste existirende
Ueberall, auch in den

5615s .

Festhalle .
Montag den 27. Januar 1902, Nachmittags 4 Mr :

j fgst - Xonggrt
anläßlich der

Geburtstagsfeier Sr . M . Kaiser Wilhelm II .,
gegeben von

her Ailpek hes1 Bad. Feld-ArUerie-Regmeats Rr. 5Ö.
Leitung : Stabstrompeter Otto Schotte .

Eintritt ' / Abonnenten . 20 Pfg .Einrrnr . j Nichtabonnenten . 50 Pfg .
Programm 5 Pfennig .

BESTE NAHRUNG FÜR
gesunde & darmkranke Kinder »

Gardinen F,anz Tauor
Karlsruhe i. B. , Kaiserstr . 207 .Spezial -Geschäft ns*s

Seidenhaus Hirt & Sick Nachf.
Kaiserstr . 201 Karlsruhe Kaiserstr. 201

einziges Spezial -Sei <leugescliäl 't am Platze , ver¬
sendet Muster von

_
11091

in schwarz , weissu . farbig,in denk -
UuiUwIlOlUIlull bar grösster Auswahl , von 1 Mk.

bis 12 Mk . p . Meter ,für Kleider u Blousen , in ein¬
farbig , gestreift , gemustert

1,50 Mk. bis .7,50 Mk. p . Meter .
Sammt ««n
und türkisch ,

Panne
von

:: :. . Weifen «ach dem Süden" . Soeben ist von „Hugo Stangen's
Reffeburean "

, Berlin, unter den Linden 39 , ein illustrirtes Spezial-
programm erschienen, welches alle von dem genäuilteu Bureau in
dstsenr Jahre veranstalteten Reisen nach der Riviera, nach Italien
einschließlich Sizilien, Algier und Tunis , Spanien und Portugal.
Bei diesen Touren ist darauf Bedachts genommen, daß die genannten
Gegenden bei möglichstem Komfort und in denkbar kürzester Zeit be¬
sichtigt werden können ; aber auch für solche, welche über Zeit und

Stockach , unter Zubilligung mildernder Umstände zu 8 MonE ^ e-, HM unbeschränkt verfugen und welche ans diesem Grunde es - vor-
sängniß verurtheilt : er verging sich im Dezember an eirler^ ver^ .Ziehen, allein nach dem Süden zu reisen , enthält das Programm
heirateten Frau in Schopfheim . Ferner erhielt lt . „K . deri Mserzeige und macht darauf aufmerksam, daß auch für diese das
SOiö&riäe vorVÄtrafte Fabrikarbeiter Johann B a l t h a s a r von tButtckn in der Lage ist,- besondere Erleichterungen z» schaffen .

1183
NB . Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

'ariete
3»t (ktalsiüfisititt gt. MW k '

s Ifutiiitn Kaisers
heute Montag de» 27. Januar :Grosse Fest -Vorstellnng «

« «fang « bends 8 '/, Uhr.
Auftreten fammtkicher z . Zt. engagirten Artisten .

Täglich grosse Spezialitäten-Vorstellungen
mit vorzüglichem Programm. " " ""
Grosser Lacherfolg .

1178

Hiezu ladet höflich ein I». Früh .

Die billigste Betriebskraft
sind Patent « 589a

Taylor -Anlagen
3 - 4 Mal billiger wie Dampf - ]
Maschine oder Gasmotor .
I bis 3 Pfennig per
Pferdekraftstunde *

Innerhalb 2 Jahren wurden
1000 Anlagen verkauft .

Preise und Referenzen durch

Theodor Heiges
IKannhelm .

Unerreicht in Gute und Wohlgeschmack sind
jn WUr {e | n & ,0 pf ? i arw U I I tii 2 TeUer kräftiger Suppe , ln

grosser Borten -Auswahl bestens empfohlen von
Fran Rosa Biedermann , Scheffelstrassn 16.

Ebenso empfehle angelegentlichst das seit Jahren bewährte »»Maggi
zum Würzen". In Fläschchen von 35 Pfg. an._ 385a

. Zimmer
in Nähe der Sosienstraße für ein Fräulein von auswärts sofort zumiethei» gesucht. Mittagstisch erwünscht. Gefl. Anerbieten mit PreiS-
angabe mit . A . VI . 12 bahnpostlagerud Karlsruhe ._ 527a

WaffervershMug
Grüningcu

(4,0km von der GüterstationUlengen ).
Die Gemeinde Grüningcu, Amts

Villingen, vergibt im öffentlichen An-
gebotsoerfahrcn die Ausführung fol¬
gender Arbeiten:

1. Herstellung von Rohrgräben ,
fammt Felssprcngen , pp. 6296
Ifdin.

2. Liefern und Verlegen von 6113
15dm gußeisernen Muffeuröhren
von 125 bis 40 mm Lichtwestc ,
fanuiitSchiebern , Hvdranteii n.f.f.

8. Herstellung eines Hochbehälters
mit 50 cbm btutzraum u. zweier
Schächte. . -

Gegebenenfalls wird mrch die Her¬
stellung lwn ca. 56 HauLleituugen in
Verding gegeben.

Angebote auf diese Arbeiten sind
mit der Aufschrift „ Wasserleitung
Grirniugen " versehen, längstens bis

Moutag , 10 . Februar ,
Morg » S 9 Uhr

beim Gemeindcrath in Grüningen
einzureickie » .

Pläne und Bedingungen liegen zur
Einsichtnahme auf dem Geschäfts¬
zimmer der Gr . Kulturinspektio »
Douaueschiugeu auf, die auch An-
gebotsverzeichmffc abgibt .

Zuschlagsfrist 14 Tage. 525a

Brauerei
j mit ca. 3000 bl , eiuschl . der !
Hauswirthschast mit900- 1000bl
Äusfch., sogleich zu verkaufen.
Preis M . 112.0M. Anz. nicht

! uuter 80 Mille.
Daselbst ist auch eine

Grsmaschrne
I zu verkaufen durch 528a I

Wilh. Wolf, Baden - Baden.

Wege« Wegzug 2.1
sind gut gearbeitete Möbel , Schränke,
Vertiko mit schönem Auffatz , 2ftanz .
Bettstellen , Äüchcnschrank u. s. w.,
sofort sehr billig zu verkaufen. 81478
MH . Wielandtftr. 18, i . Hofe , links.

Die nächste

findet nicht Montag » sondern
Mittwoch den 88 . Januar statt.
1184 Der Vorstand .
i\ \ keiieMilimgs -Aerem

W i lh e l in st r a ß c 14.
Montag :

Montagsversammlung .
Der Vorstand .

Rudergesellschaft Germania,
Montag Abend

prözir » » yllhr :
Kaisers

Geburtstags¬
feier

im iiLands «
Knecht " ,

zu der fämmt-
licheausübenden
u. nichtausüben-

den Mitglieder einladet 1185
Der Vorstand .

Leistungsfähige Weinhandlung
uud Dampfbreunerei sucht
tüchtige

Agenten und Reisende
bei hoher Provision. Offerten unter
Nr. 528a zur Weiterbeförderungan die
Exped. der „ Bad. Presse" erbet. 3 .1

Adressensclreilier
mit flotter Handschrift gesucht .

Offerten unter Nr. 81475 an die
Exved. der „Bad . Presse" .

GeMigstr. 34 , ßHlNls,
in eine schöne Wohuung vou drei
Zimmern u. reidilichem Zubchör , mit
Veranda, ohne vis -a -vis , auf 1 . April
zu vermietheu . Zu erfragen daselbst
2. Stock links. 1066
^ I ) ilhekuistr. 21 ist eine Wohuuug

mit 4 Ziuimern. evtl, auch mit
3 Zimmern , zu vermstttzen . Zn er¬
fragen im 1 . St . 81476 .9 .1
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Bekanntmachung .
Die Stelle eines

BiktmWeilttii
ist thunlichst bald, zunächst in provi¬
sorischer Weise, zu besetzen. Bei zu¬
friedenstellenden Leistungen kann An¬
stellung nach Maßgabe des städtischen
BeamtenstatutS mit Aussicht auf
Ruhegehalt und Hinterbliebenen-Ver-
sorgung erfolgen .

Bewerber, welche korrespondiren
und stenographiren können und im
Rechnungswesen erfahren sind, wollen
sich unter Angabe der Borbildung,
des Alters , der bisherigen Thätigkcit
und der Gehaltsansprüche bi» 3.
Februar l. I . melden und Zeug-
nißabschriftcn vorlcgen .

Diejenigen Bewerber , welche im
Eisenbahntarifwesen und der Spedi-
tionSbranchc bewandert sind, erhalten
den Vorzug .

Karlsruhe , den 23 . Januar 1902 .
Städtisches Hafenamt.

Sebold . 1163 .2.2

HolzversteigerunM.
Das Großh. Hofforst- u. Jagdamt

Karlsruhe versteigert aus Großh.
Wildpark:
Donnerstag de« 3» . Januar

aus Abth. III , 3 — an , Büchiger Acker :
382 Ster forlene Prügel I. u. II. Kl .,
3075 forlene Wellen , 17 Loose Schlag,
raum.

Freitag den 81. Januar
aus Abth . I V , 9 — Hammelsbrunnenr
260 Ster forlenes Prügelholz I. und
II. Kl ., 9000 forlene Wellen und 22
Loose Schlagraum.

Zusammenkunft jeden Tag früh
9 Uhr am Parkhaus an der Fried-
richsthaler Allee.

Ittersbach.
Nutzholz - Vtsttilstn»-

Lrctt?

Die Gemeinde Ittersbach ver¬
steigert am
Lsnllerstgz teil 30 . Hinm 1902
aus ihrem Gemeindewald nachver-
zeichnete Hölzer :

90 Stück Fichtenstämme I .—V. Kl .,
24 „ Fichten - und Forlenklötze

I .—III . Klasse ,
11 „ Hainbuchen ,

5 „ Birken ,3 „ Erlen,
24 „ Wagnereichen ,
85 „ Baustangen,

1275 „ Hopfenstangen I . bi»
IV . Klasse,

4190 „ Rebsteckcn ,
3860 „ Bohnenstecken und

5 Ster Hainbuchennutzholz.
Zusammenkunft Bormittags 9 Uhr

beim Ratbhause hier .
Ittersbach , den 25. Jan . 1902 .

Kuppler , Bürgcrmstr.
524a Huder , Rathfchr .

Gondelsheim .
ZtoilmtzolzoeHeiMW .

Am Mittwoch den 28 . Jauuar
ds . I .» Borm . 11 Uhr werden im
Gcmeindewald Gondelsheim gegen
Baarzahlung versteigert 83 Eiche»
und 12 Forlen zu Säg-, Bau- und
Nutzholz geeignet . 518a

Zusammenkunft beim „ Adler " ,«ondelrhtlm , 24 . Januar 1902 .
Der Gemeinderath.

_ Steinbach ._
NOmil -KkrAtigermi^

Die Gemeinde Iffezheim ver¬
steigert am Mittwoch den 28.
d. M., Vormittags um 18 Uhr
anfangend: 53 Stück Nußbäume ,darunter 6 Stück über 1 Fcstmeter ,27 Stück von über 0,50 Fcstmeter .

Zusammenkunft am Ortseingang
gegen den Rhein.

Iffezheim, den 23. Januar 1902 .
DaS Bürgermeisteramt.

M u ß l e r.
488».2.2 Merkel , Rathschrbr .

MW -IerAchtriiig
Die hiesige Gemeinde versteigert am

Mittwoch de« 28.
Januar , Nachmitt.
1 Uhr , auf dem Rath-

— ' Haus einen schweren,
fetten Rindsfassel, wozu Kaufliebbaber
einladet. 485a.2.2

LiedolSheim , 23 . Januar 1902 .
Der Gemeinderath.

Oberlin , BrgrmsN'.

Slufriliiiriiurrliiiiif
Diverse Dampfinaschiyeu . Locomodile

und Gasmotoren von 1—50 HP , so¬
wie verschiedene Dampfkessel von 5
biS 100 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkanien 9407

G -g . Heilmann .
Recha». Werkstatt -, Durlach, Baden.

LiMslhoBioWnlkmig
Der Erbthcflung halber wird auf

Antrag der Erben am :
Freitag de« 14 . Februar 1802 ,

Borm. 10 Uhr,
im Rathhausezu Entingen folgende»
Grundstück des verstorbenen Kauf¬
manns Karl ChritHaa Mniler öffent¬
lich versteigert :

Gemarkung Eutingen :
Plan Nr. 2, Lgb. Nr.

100, im Ortsetter an der
Hauptstraße £ a 25 qm
Hofraithe; hieraus steht :
a) ein zweistöckigesWohn¬
haus mit gewölbtem Kel¬
ler, Schiencnkeller und
Abtrittanbau , auch Dach¬
wohnung und Fonton ;
d) eine einstöckige Remise
mit Waschküche und Holz¬
boden , es. Nr. 96 , as.
Nr . 204 Kirchengassc, ge¬
schätzt zu . . . . . 23200 M .

Dreinndzwanzigtausendzwei»
hundert Mark.

Das Wohnhaus ist erst neu erbaut
worden und liegt mitten im Dorf .
In dem Wohnhause wurde bis jetzt
ein gemischtes Waarengeschäft be¬
trieben ; dasselbe eignet sich aber auch
zujedem anderen größerenKaufgeschäft.

DieSteigerungSbedingungenkönnen
auf der Kanzlei des Gr. Notariats IV
eingesehcn werden. 519a.2 .1

Pforzheim» den 21. Januar 1902 .
Gr. Notariat IV .

_ Dr. Odenhaimar ._

Coke-Abgabe.
Wegen Platzmangel werden wir

2000 Zentner Stückcoke zu den
billigsten Tagespreisen sofort ab¬
geben.

Wir ersuchen um Preisangebote pro
Zentner ab Gasfabrik Rastatt.

Rastatt, 17. Januar 1902 .
Das Bürgermeisteramt.

B r ä u n i g.
495 &,2.2_ Zoller.

PWtt - Vtrfteigermig.
Dienstag den 28. Jannar »

Nachmittag » 2 Uhr, werden im
Anktion »local Zähringerstraße
Rr. 28 im Auftrag des Pfandleihers
Herrn K. Bach die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , Nr. 3626 bis
4753, Buch 5. als :

Herrin - und Frauenkleider, Re-
gulateure, Uhren , Ringe, l Spiel¬
uhr , 1 Jither, Weißzeug , Bestecke ,
Bettwerk , Schüße und Stiefel rc.

gegen Baar versteigert .
Der etwaige verbleibende Ueber-

schuß des Erlöses nach Abzug der
Pfandschuld und der Kosten wird,
wenn nicht innerhalb 14 Tagen vom
Verpfänder abgeholt , gemäß den ge-,
setzlichen Bestimmungen bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt.

Liebhaber ladet ein 1169
8 . Hischmann, AuttirnszesW

Emser Pastillen
mit Plombe ,

dargestellt ans den echten Salzen
der König Wilhelms -Felsen-
quellen , sind ein bewährtesMittei
gegen Husten, Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Magenschwäche
und Verdauungsstörung.

Zum Gurgeln, ' Inbaliren
und zur Verstärkung des Emset
Wassers beim Trinken benutze
man das aus den nämlichen
Quellen gewonnene natürlich®
Emser Quellsalz

mit Plombe .
Um keine Nachahmungen za

« halten , beachte man, dass jede
Verpackung mit einer Plombe
▼erschlossen ist und verlangeausdrücklich
Emser Pastillen

mit Plombe
oder

Emser Quellsalz
mit Plombe .

Vorräthig in Karlsruhe in den
Apotheken und Drogeahandlnngea.

Stfer, Ssferschrit, Msisschkot ,
Württeviberger Siilksel,
1dtfettrMfuttft, Kleie.
Tttlkentreter, M-lzleme , Leimnehl ,

Mrhn - 11. Lesmkuches ,
Etrpfitklschkiril , Weizen,
Wicken. Uhnnzerße,
Hen, Strrh, Torfßren n. Trrslnnll ,
Holzville . Pntzwslle . Txren,
Aeischsnttn n . AnilhtMthl,
Sisenhiltizen Merlilk,
Fntter-Reis iri Hirsen,
Tiingmttel

empfiehlt 2319 *

Karl Banmann,
Rkademiestraße 20._

Bettnässen . Sofortige Befrei¬
ung garantirt . Prospekt , Zeug,
nisse rc. frei durch 6858 ».28

Zimmern »ann ch Co., Hoidolheri.

Spanische, Italienische , Griediische und Französische
Rothweine und Medizinalweine

treffen demnächst folgende Sendungen für uns hier ein und offerieren solche unter jeder Garantie für reine llturwaine
als vorzügliche Qualitäten billigst :

a) In Fässern via Rotterdam
1. 3500 Liter Malaga, Madeira, Sherry , Portwein , Moscatel (Garantie für Xeres -Waare ) feinste
2. 42700 Liter 1898 er Priorato secco extra . 17° Alk. 45,50 °° Extr . Kranken-
3 . 10500 Liter 1899er „ „ „ 16,60° Alk ' 40/45 °° Extr . weine.

b) in Reservoirs via Mailand , C* emia , Cette und Hendaye
4 . 13000 Liter 1900 er Barletta Andria sup ., 14,25 ° Alk. 40 °° Extr . 1179.3.1
5. 13000 „ 1900 er Priorato tinto sup ., 15° Alk , 36 °° Extr .
6. 13000 „ 1900 er Roussillon , 15° Alk. 36/40 °° Extr . (sehr feiner und angenehmer Rothwein)
7. 13000 „ 1900 er Huesca, 15° Alk . 36/40 °° Extr ., tiefschwarz .

Mit Ausnahme von Nr. 1 sind sämmtliche Weine auch als Verschnitt weine zum Zollsätze von
Mk * 10 .— zulässig.

franz Tischer § Cie . , Karlsruhe ,

Kreuzstr . SS . Weingr osshandliing , Wein - u . Trauben -Import -Geschäft , Steinstr . SS

Transitlager e Karlsruhe , Mannheim und Mainz.

Badischer Frauenverein.
Kunststickereischule

Linkenheimerftratze 2.
Die Webeausstellung in den Museumsräumen der

Kunststickereischule ist von
Diklstilg te« 28. Kann iiS nnschlikW Mllütllg ben 3. tzeirntt,
täglich ( mit Ausnahme des Aonntags ) Morgens von '/> 1t bis
V* 1 Uhr und Nachmittags von 3 biS 5 Uhr geöffnet .

Karlsruhe , den 25 . Januar 1902 .
Der Vorstand . 1174.3.1

FkMMliMg — FralltHlldiliili .
Der 8 . Bortrag des Herm Prof . Hausrath über

. . - . t
f .

findet Dienstag den 28 . Jannar , Abends 8 '/» Uhr ,
im Singsaale der höheren Mädchenschule (Sofienstr .) statt.

ms Der Vorstand

tollwerck . S

Chocolade

und Cacaol
anerkannt vorzüglich .

64 Medaillen . 27 Hofdiplome .
"Heber alle Erdteile verbreitet •

Yorrätbig in Karlsruhe
beiC. AlbicUer . F . Appenzeller , H . Banmann,M . Dorlam , I
L,. DOri 'Unger , Dr . H . Eitel , Wllh . Gärtner , H . Heine - 1
mann , L . Lauer , Hofl. , Eebensbedttrfniss -Vereln , J . I
I .oescli , V . Merkle , F . & E . Metzger , E . Henmann , F . X . I
Kathgeb , Fritz Beleb , Gust . Rbssler , Alb . Salzer, ]
Seldelmaler , Franz Wiek , Ohr . Wieder ;

in Mühlburg
bei Max Hagmann , G . Holzwardt , F. Ganser , Ang. |
H Oller ;

in Durlach
L5wen -Apoth . H . Stein . 742a .7,7 |

Gartenbesitzer!
keramucht und Weiterbehandlung der Pyramiden ,
hochstamme. Spalierbaume und Lordons von Apfel-
und Birnbäumen mittelst rationeller Zchnittmethode
behandelt der „© vfurtetr Führer im Ovst - « ttb
Gartenbau "

augenblicklich tu spannenden Artikeln mit vielen
Abbildungen .

sich darüber zu
unterrichten!Aevsärrme kernev ,

Abonnement vierteljährlich nur 1 Mark , monatlich 34 Pfg.
Probenummer» gern uinsonst. 430a

¥\n noch schöner , gebrauchter sSuchende wollen die
nderfitzwage « ist z« verkaufen . I ^ lllliiliA „ Neue Vakanzenpüst " in
chnersttaße 9, 2 . St . L1445 1 Frankfurt a . M . verlangen . 6936a

,_ >» OiUTSCHlAND
ff ^ HASCHCN CCFÜLLT:

HehkellTrbcxeu

09
t=»
ca

ca
ca

cs
c -,

09

09
N
09

Mölkerei Reillhen (SBakn)*
Rahmkäse 4 Pfd . 45 Pfg . franco.

Butterschmalz ä Pfd . M. 1 .10 franco .
Prima Centrifugen- Süßrahmtafel -
buttcr 9 Pfd . franco Nachnahme
M. 10.80 . 920.5 .4
P A1J sofort in jeder Höhe auf
UGlll Schuldscheine, Wechsel , Po-

licen , Erbschaft , Hypothek
u . dergl. zu günstigsten Bedingungen.

, a E. MarIler, Wkrnhsrg 52.

Gesucht
ein zweipferd.
Gas - od . Benziniuotor ,
gebraucht , aber gut erhalten.

Karl Schepmer ,
mech. Werkstätte ,

Wintersttaße 44. — Telephon 1434 .
Eine Badewanne , Waschtisch

und 1 Kommode. Alles sehr gut
erhalten, ist sehr billig z« verkaufen .

Zu erfragen Kroncnstr . 20 , parterre,
Eingang im Hof._ 81474

Soplia ,
gut erhalten, zu verkaufen wegen
Wegzug. »1477 .2.1
_ Lachner str. 7 , 3 . Stocks
Kinderwagen- BerEauf .
Ein noch gut erhalt. Kindcrliegwagen

mit Gummireifen ist billig zu ver¬
kaufen. Zu erfragen Degenfeld¬
straße 13, 3 . St . , rechts . H1468

gibt einem Veteranen, Familienvater,
Beschäftigung ? Derselbe ist mit allen
Bureauarbestenvertraut , wurde durch
die allgemeine schlechte Lage stellen¬
los und wird von seinem bish . Chef
empfohlen. Sehr gute Zeugnisse vor-
handcn . Offert , unt. H1471 an die
Exped . der „ Bad. Presse ' . 2 .1

Rktzgmi n . Wnrßlkm.
Im westlichen Stadtthcil,

Lesstiigstraste, ist eine der Sten-
zeit entsprechend eingerichtete
Metzgerei mit Lade» . Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör
an süchtigen Fachmann sofort
zu vexmiethen .

Nähere» Leasing « * r , 53
im 8. Stock oder beim Eigen-
thümer . 1035 .4L

Karlsruhe ^ j
Talepfcon ISO. JBl

Kais«r«trsaM
Nr. 1« . 1.

: HftASENSTEIJ4 <
,& VOGLER

Annshms von Annoncen
für »Ile Leitungen lt Fachxeitsctiriften.

Aclterr, alleinsteh ., auch kränk!.
Dame« finden von Ostern ab
gute S>V Pension "WU
bei 2 Schwestern au» Beamten¬
familie. Aufmerks. gewissenh.
Bedienung zugestchert; geprüfte
Krankenpflegerin im Hanse.
Ia Referenzen vorhanden. Gefl.
Offerten unter c . an
Haassnstein S Vogler, A.-G . ,
Karlsruhe. 1172

Lebensstellung, thätige Be-
theiliguug in solidem Handels¬
oder Fabrikgeschäfte der Lebens¬
mittel- oder Holzwaarenbranche ,
Uebernahme einer Filiale unter
Anlehnungan das Hauptgeschäft ,
sucht junger verheiratheterKauf¬
mann mit Buchhaltung und
deutsch -franz. Correspondenz ver¬
traut. — Offerten unter H *SF
anHaasenstsiu&Vegltr, A.-8 .
Frsthuri t. B., erbeten. 980.2.2

Eine bessere Dame
findet liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Fra « Bendeis
Hebamme , Schützcnstr . 25,8. St . 200*

GünstigerGelegenheitskauf
für Brautleute .

Wegen baulicher Veränderung
verkaipe ich komplette AlnSsteuer «
von der einfachsten bis zur beste«
Ausfiihrung. Komplette Zimmer-
Einrichtungen zu außergewöhn¬
lich billige« Preise«.

Lud . Selter ,
Möbel -, Betten- und Tapeziergeschäft ,

Waldstraße 7 .
Eigene Schreiner- u. Tapezier -

werkstättc im Hause. 956 3.1

LlsSsssr und MUlhauser
Kattun - und FuttOr-

aller Art, nach Gewicht u . nach Maaß.
Probepackete gegen Nachnahme . Man
verlange Preis - Courant. Nur an
Wiederverkäufer ! 540» ,26J.
Luden Levy L Frtre , WMallstlli. t .

ea
hoher Aristokrat, von tadellosem
Rufe , 45 - 55 Jahre alt, in
aktiver oder inaktiver vornehmer
Lebensstellung , der ein warme »
Empfinden für alles Hohe u.
Edle hat, und womöglich aus
Liebhaberei eine Kunst betreibt ,
wird zum Lebensbunde gesucht
für eine seüen kunstvoll begabte
Dame von tief innerem
Gemüth . — Dieselbe ist allein¬
stehende Wittwe , Mitte der
dreißig, sympathische. •Erschein¬
ung , aus vornehm bürgerlichem
Hause u. eigener eleganter Villa
(oie sie nicht gern zu verlassen
wünscht), mit einer jährlichen
Rente von 30,000 Mark.

Zuschriften ernst und wer-
trauensvoll erbeten ünt. Chiffre :
„Einsame Menflchen"
Hauptvostamt, Posrlag. Franks
furt a . M. Vorläufig genügt
auch anonyme Zuschrift , jtzboch

'
nur direkt . Vermittler bleiben
unberücksichtigt. 5W » 3.1

Ein Piano ' Automat
fast noch neu , ist wegen Wegzug .von
einer Wirthschaft billig zu verkaufen.
Zu erfragen Karlstr. 45 , im Laden .
^lliktoriastraßc 10 ist eine schöne

Mansardenwohnung, 3 bw 3
Zimmer, zu vermicrhen .

Zu erfragen parterre.



Amerika!
Die bevorstehende Reise des Prinzen Heinrich und die großen

Vorbereitungen, welche zu seinem Empfange von den verschiedenen
Städten der Unionstaatcn gemacht werden , rücken das Interesse
für eine Amerika - Reisebeschreibung wieder in den Vordergrund,
weßhalb das bereits in 3. Auflage erschienene Buch :

Zsu KarAllgk naI Ltzicags
zreistskirre « u»r Kchilderuugcu amrrikauischeu Lebens

von
Fsncl. 1'kisi 'Asi'tsn , Buchdruckereibesitzer

\¥) Setten groß Quart , mit 16 Illustrationen und 1 Seekarte
in welchem die ganze Reise interessant beschrieben und das
amerikanische Leben vorurteilslos und getreu geschildert wird,
in diesen Tagen wieder besonders zu empfehlen ist.

Das Buch hat sich den lebhaften Beifall aller Leser erworben
und wurde in hervorragenden Blättern vorzüglich rezensirt.Abonnenten der „Badischen Presse" erhalten das
Buch zu folgenden Vorzugspreisen : Volksausgabe 60 Pfg .,

statt 1.50 Mk. ; feinere Ausgabe Mk . 1 .50 ,
statt 3.— Mk. ; fein gebunden Mk. 2.50 , statt

4 — Mk . franko.

Inh alts - Verzeichnis . 1

, Buch

1. 3n Hamburg. Don Karlsruhe nach Haniburg. Leben u. Sehens¬
würdigkeiten der Stadt. Rundfahrt im Hafen . St . Pauli re.

2. von Hamburg nach Luxhafen. — Abfahrt auf der „Augusta
Viktoria. Stade, Agathendurg, Cuxhafen. Mit der „Blankenese"
zur „ Angusta Viktoria " . In der Nordsee. Helgoland rc.

3. 3m Kanal. Tower , Calais, Insel Wight , Osborne , Cowes ,
Southainpton. Die Needlesfelsen. Die Leuchtthürme am Cap
Lizard und den Scilly-Jnscln .

4 Auf hoher See. Delphine . Nebel. Azoren. Stürme. New-
foundlandbank . Walfische.

5. Lin Brief auf hoher See. Die Seekrankheit . Leben auf dem
Schiff . Meeresleuchten . Ein Schiff in den Wolken (Luft¬
spiegelung) . Land in Sicht.

6. Allerlei vom Schiff. Beschreibung des Schiffes und seiner Ein¬
richtungen . Erste und zweite Kajüte und Zwischendeckpaffagiere.

7. Einfahrt in den Hafen von New -Hork. Ein feenhaftes Nachtbild
bei unserer Hafeneinsahrt. New-Iorku . Brooklyn im Lichterglanze .
Ankunft in New -Hork. Viele hundert Menschen begrüßen uns
bei der Einfahrt am Dock. Zollrevision . Fahrt zum Hotel.

9. Acht Tage in New -hork. Sehenswürdigkeiten der Stadt. Museen .
Theater. Hochbahn. Brooklynbrücke. Eine deutsche Gerichtsver¬
handlung in Brooklyn . Besuch der Bedloe - Insel mit der 93
Meter hohen Frciheitsftatue. Ein räthselhaftcr Einladungsbrief
von einer Dame. Besuch von Newark, New - Jersey und East
Orange. Fest des „Deutschen Licderkranz " und „Arion".

??

8.

10.

11.

12.

13.

14

15 .
16 .
17.
18.
19.
20.

Swti Tage ln Philadelphia . Sehenswürdigketten der Stadt .
City Hall. Freimaurertempel. Die Münze. Besuch der Bald-
win'schen Lokomotiv-Fabrik. Reklame-Dameu . Der Fairmount -
Park . Wohlthätigkeits -Anstalten . Die Ouäcker.
lieber Baltimore nach Washington. Handel und Industrie
Baltimore's. Das Washington - Monument . Fahrt durch
Maryland und am Delawarefluß entlang ,
vier Tage in Washington. Washington-Denkmal. Das Kapitol .
Empfang beim Präsidenten. Komische Intermezzi. Ausflug
mit dem deutschen Turnverein und Germania-Männer -Chor x .
von Washington nach Lhieag». Am SuSquehanna - und
Juniatafluß . Fahrt über das Allegheny - Gebirge . Die be¬
rühmte Üorss -sdos Kurve . Speise - und Schlafwagen. Pittsburg.
Ein verlorener Reisegenoffe. Ankunft in Chicago .
3n Lhieag«. Das 'Hotel . „Palmer Haus " . Straßenverkehr .
Sehenswürdigkeiten. Geschichte , Handel u. Industrie Chicago's .
Allerlei Notizen über Chicago. Im Auditoriumthealer. Ein
Straßenprcdiger . Die Riesenpaläste . Freimaurertempel re.
Besuch der weltaurstellung .
von Lhieago an den Niagarafall .
Am Niagarasakl.
vom Niagara zum Hudson. Buffalo , Rochefter, Albany und
Fahrt mit dem Hudson-Dampfer nach New-Aork.
Rückkehr nach New -hork. Willkommim „Deutsch . Liederkrauz" re.
Die Heimfahrt. Stürmische See. Leben auf dem Schiff re.

Ta«zlehr-J «stitut
Herrn . Tollrath ,
Kheinstr . 34b u. Last Nowack .

» ege
petz Ladens werden die «och
vorhandene « folid gearbeiteten
Tasche «- und StoffdivauS. ver¬
schiedene vollständige Betten»
Waschkommode«, noch ei«e Par -
thie Spiegel . Gallerten und
Rosette«, Paneelbretter , zu
jedem annehmbaren Gebot ab»
gegeben. 81375.2 .2

Zähringerstrasse 82 .

Orden,
Adel etc. B. Waiden , Prince’s
Sauere 41 , Kennington Park , London
83S. Rückporto._ 379a.6 .2
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15 Pfennig. 1 ( llulL

Reelle Gelegenheit .
Ein großes , leistungsfähiges

« öbel - AuSstattungS - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
and Beamte

Möbel. Venen.
Sursiattungen
leglicber m

gegen monatliche oder ' /« jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man au die Exped.
der „Bad. Presse " unter Nr. 958 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt._ 30

coReelle-Heirath.
.Ein jg. Mann , Anfangs 30., evg ..

mit schönem Anwesen, sucht die Be¬
kanntschaft eines braven , häuslich
erzogenen Mädchens gesetzten Alters
Mü christlichem Sinn und wohl-« fälligem Aeußern , am liebsten vom
«ande, mit etwas Vermögen zn
machen. Reell , ernste Anträge mit
«ngabe der näh . Verhältnisse bitte
Mlter „ TranteS Heim" postlagernd
Durlach einzusenden. Diskretion un-
« dinat verlangt und zugesichert.

Heirath.
. 6tn j. Mann , 29 Jahre alt, in gesich.« benSstell ., w. die Bekanntsch. e. netten" th. Dame zu machen. Ders. würde" lch in ein Geschäft einheirathen .
. Off. mit Bild u. genauer Angabe

Berhältn. unter 492» an die
Mxd. der „Bad. Presse " erbeten . 2.2
HAirath 700Damen m. gr. Vermög .»wil a ( II. wünschenHeirath Prospekt

Journal Lharlottenburg 2."*MU-VwrUgDr.66Hamburg. Buch
5ka«en-V8lut ° ^ N
? uch über die Ehe u. s.w . 1 - ,'zM. Nach«.

„ Gänseleber»»ttbtn fortwährend angekauft.
» Kreuzstraße 10, 2. Stock, bei der

Lirchr . 10145*

Verloren
in der Nacht vom Samstag auf
Sonntag in der Nähe des Schlacht -
hofes ein brauner Boa . 1182

Abzugeben gegen Belohnung
Dnrlacher Allee 61 , 2. St.

Letzten Mittwoch den 22 . Januar
wurde bei der Sedipur -AuftÜhrung in
der Festhalle , obere Gallerte, rechts , ein
Damenschirm verwechselt .
Man bittet, denselben beim Hausmeister
der Festhalle abzugeben. 014642.1

MWsft-GksM.
Gin kautionsfähiger» tüchtiger

Wirth sucht per 1. April oder
später ei» Gasthaus mit Restau¬
rant oder beffere Wirthschaft
zu pachte», eventl. mit Vor¬
kaufsrecht . Direkte Offerten
unter Nr. 1018 in der Exped.
der „Bad. Preffe" abzugebeu .
Eln Harr gesucht , gleich anmu Ir « I I w. Orte wohn., z .
Verkauf uns . Eigarre « an Wirthe,
Händler rc. Vergtg. M . 120.— per
Mt ., auß. hohe Prov . 520»

A . Rieok & Co ., Hamburg .

Hohe Provision !
. Zum Verk. von Licenzen tücht.
Herrn verl. Offert, unt. Nr. 1180 an
die Exped . der „Bad. Presse " erb .

Hoher Nebenverdienst! |
Ein erster „Hamburger Ligarren .

hau;" sucht redegewandte Herren mit
zahlreichem Bekanntenkreis als Ber »
treter zum Vertrieb seiner Fabrikate
an Restaurateure, Private rc. gegen
höchste Provision evtl . Fixum. Off . snb
H .H.4873 bef.Rudslf Moffe, Hamburg .

HohenRabatt bringt ein leicht ver-
känfl. Artikel ; wenig Geld erf . Muster
geg. 1 Mk., auch Brieftn. , durch Ethibo
Kirrbach, Meerane i. $. » ,0.°
Theilliaber-Cesuch .
Der Geschäftsführer einer gutgehend ,

lithogr . Anstalt und Druckerei
sucht behufs Uebernahme des Geschäfts
einen Theilhaber mit 10 Mille oder
mehr . Offerten unter Nr. 480» an
die Exped. der „ Bad. Presse " . 3.3

Darlehen
in klein. Posten auf kürzere Zeit giebt
Selbstdarl . an verheir . Beamte und
Lehrer unt. coul. Bed . unt. str. Discr .
Offert, unt. Nr . B1194 an die Exped.
der „ Bad. Presse " ._ 6.3
R «sIrl SBC,ienae erhalten sofort*** ** * M passende Angebote . Rück¬
porto erb. R . Branderhorst ,
Mannheim, Holzstr. 3 . 6855» 34.29

"Wer Geld auf Schuldschein » !
Hypothek, LebenSversiche-

! rung od . sonst, gut. Sicherb. sucht ,
! schreibe sofort an st. 5 . Lölhöffel ,' Berlin W. 35 , Potsdamerstr . 37 .

5000-7000 ® f.
sind auf gute II. Hypotheke unter
näherer Angabe auf 1 . April ans -
zuleihen. Agenten verbeten.

Offerten unter 1148 an die Exped .
der „Bad. Presse "._ L2

Darlehen
von 400 Mk. sucht Geschäftsmann

,egen gute Sicherheit auf monatliche
Rückzahlung nach Uebereinkunft und
gute Zinsen . Offerten unter Nr. 61462
an die Exped . der „ Bad . Preffe"
Wnn gegen Schuldschein , Wechsel
»i CI ob . Hypothek wünscht, ver-
Pq | i| lange gegen Retourmarke
llülll Prospekt von 521 »
Urania , München 9, Preysingstr. 1E.

Gasmotor ,
Oreli 'ba . iils .
für kleinere utedj. Werkstätte sofort
zn kaufen gesucht.

Nähere Angaben unter Nr» 1176
a» die Exp. der . Bad . Presse".

Zu verkaufen
'

7 HM -
verkauf oder Tausch .
Ein besseres Haus mit größerem

Platz und GeschättSräumlichkeiten in
belebtem, beff. Stadttheil , rentabel ,
mit flottem , reinlichem Geschäft,
welches von einer kleinen, fleißigen
Familie oder einzelnen Person ohne
jedes Betriebskapital und Brancke-
kenntniß betrieben werden kann , ist
wegen vorgerücktem Mer des Besitzers
selbst mit einer kleineren Anzahlung
billig zu verkaufen oder gegen ein
kleineres , besseres Wohnhaus (nicht
schwer belastet) oder gegen prima
Bauplätze zu vertauschen . 2.1

Gefl. Offerten unter Nr. 1108 an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Gasmotor , 10 HP
System Benz (Krenzkopf &
Glühr.-Zdg.), 2 ‘/s Jahr im
Gebrauch » neu M . 3900 .—
zn M. 2900 .— abzugebeu ,tadellos im Stand . 1170

Im Betrieb zu sehe»
Karlsruhe I. B., lvilhelmstr. 57
bei Fischer &. Kiefer .

Grosser Holzschuppen
au betfaufett .

Gefl . Anfragen unter Nr. 81455
an die Exped. der „Bad. Presse"
erbeten . 2.2

Ein großer, 2thüriger , eiserner ,
feuerfester
All- Md BiichMmk
sehr gut erhalten, ist billig zu
verkaufen . 97».6.6
J . Daub , Heidelberg ,

Kettengaffe 19.

Pianino,
I wie neu , krcuzsaitig , Eiscn-
| rahmen , zu Mk. 450 .— zu ver- j
kaufen unter Garantie bei

M . Hack ,
Cafö Grünwald , 2 Treppen . I

Kein Laden , daher billigste
j Preise! 1132.5.11

GnteS Pianino , ausrenoimnirtcr
Fabrik, noch neu , ist niit dem dazu
gehörigen Garantieschein billig zu ver-
kaufen. Off. unt. Nr . 509» an die
Exped. der „ Bad . Preffe " ._ L2

etwa 35 Stück , zur Zeit brütend ,
seither nicht ausgcflogcn , zn ver¬
kaufen . Nähere« Karlsruhe, Adler-
straße 39 , ine Laden . 81431.2.2

Mhmaschiue ,
sehr gut erhalten , Hand - und Fuß-
betrieb , billig zn verkanfeu . 81428

Amalicnstr. 6 , Vorderh ., 8 . St ., l.

(Phantasie) find zu verkaufen oder
zu verleihen . 81383.2 .2

Lnisenstraße 51, 4 . Stock.

Gesuchl .
Für sofort oder später wird

ein repräscntationsfähiger, junger
Mann , der längere Zeit auf
dem Bureau eines Anwaltes
thätig war und im Klagewesen
vollständig vertraut ist, gesucht.

Offerten .mit Photographie,
Gehaltsangabe und Zeugniß-
abschriften unter Nr. 1168 an
die Exp. der „Bad. Preffe". 2 .1

Für die „ Allia «z" -Berstcher-
ungö . Gesellschaft z« Berlin
werden zur Bearbeitung der länd¬
lichen Distrikte Badens auf Grund
eines Vertrages mit besonderen Vor¬
theilen , drei intelligente, fleißige und
solide 746 .44Msreilbeamie
bei festem Gehalt , Provision und
Vergütung von Reisespesen, gesucht.
Schrift! . Offerten sind zu richten an
die General-Vertretung Walther
Petz , Karlsruhe , Kaiferallee 8.

Reisender
für Branntwein - und Liqueur -
fabrikation gesucht . Ausführliche
Offerten mit Zeugnissen unt . Är. 490»
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten. 3.2

Personal ! ! !
für Hotels ,
Restaurants
und Cafes

empfiehlt das Haupt-
Placirungs - Bureau

von K. Tröster , Kreuzstratze 17,
Telefon Nr. 151._ 13886*

Üpt gtf.
Mon . u. mehr . 427a.l2 .5

H. Jtrgensen ft Ce., Hansbnrp .
Confection .
Suche per sofort jüngere

chr . Verkäuferin .
Verlangt wird hübsche Figur und Ge¬
wandtheit im Verkehr mit feinem Pub¬
likum. Offert, unter Angabeseitheriger
Thätigkeit , sowieBeisügung vonPhoto -
graphie und Gehaltsansprüchen an
die Exped. der „ Bad. Presse " erbeten
unter Nr . 81469 ._

Gesucht wird zu kleiner Familie
auf 1 . Mürz ein Mädchen , welches
kochen und alle Hausarbeiten schaffen
kann. Zu erfr. Schützcustr . 63 » .

In eine kleine Familie wird ein
einfaches, jnngeö Mädchen gesucht.
Durlacher Allee 35,3 Tr ., l . 61465 .2.2

Gesychi
geübte Cigaretten » Arbeiter¬
innen für flache Egyptcr und mit
Mundstück. Gute Bezahlung, Reise¬
vergütung . 497 ■
Cigaretten-Fabrik „ vatschari "

Baden - Baden .

■finden
Buchhalter -Gesuch,

Eine Wciuhandlung dcS bad .Oberlandes sucht per 1 . Märzevtl, per 1 April eineu tüchtigen
Buchhalter mit schöner Schrift.
AnsaugSgehalt M. 1200 . 3 .2

Offerten «ul» 450 » au die
Erved. der „Pa4 Preffe .

Friseurgeluife -Gesuch .
Einen tüchtigen Gehilfen suche zur

Aushilfe sofort . 61473
J . Merz , Friseur,« aiserslraße Sir. 107.

Größere Anzahl
Arbeiterinnen

j finde« lohnende und vor- !
anSfichtlich dauernde Be¬
schäftigung . 1129.3.2

>Deutsche Waffen - und
ßiunitionsfabriken

Karlsruhe .

MW

WliU - Wih . « - >-0
Ein junger Mann mit guter Schul¬

bildung, Sohn achtbarer Eltern, findet
in meinem Leinen- und Wäscheaus-
stattungsgeschäst aus Ostern Lehrstelle.

August Schutz ,
1149.2.2 Herrenstr . 24.

Ccluli na .
Für mein Manufaktur- Geschäft

suche ich einen jungen
'Mann mit

guter Schulbildung, Kost und Logis
rat Hause , zum baldigen Eintritt .

Victor Kucbuk ,« astatt . 409»L .3

Wer-Lthkliili Ml.
Ein Junge, welcher Lust hat. die

Bäckerei zu erlernen, kann emtreten
bei 9824 .3

Hieodor Lsrinor ,
Wiener Brod » und Feindäckerei ,

Zirkel 2«.

KäckkMrlmg g fiufit.
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat, die vrot -n . Aeiubäckerei
zu erlernen, kann unter günstigen
Bedigungen sofort oder auf Ostern
in die Lehre treten . 81263.3.3

Zu erftageu
Kaiserstratze 17 im Laden .

Lehrling gesucht.
Ein ordentlicher Junge , welcherLust

hat, die Kunst- u . Bauschloffereizu
erlernen, kann sofort od . spät , eintreten .
610843.2 Kaiser-Allee 95.

Stellensuchen
Privat sekretärstelle
sucht vertrauenswürdiger, gut
empfohlener , kautionsfähiger , 28jähr.
Mann . Vielseitige Allgemeinbildung ,
schöne Handschrift , Stenographie, be
schcidencAnsprüche; evtl, aushilfsweise .
Adresse : F. R. 50 bahnpostlagernd
Karlsruhe ._ 61348.8.2

Buchhalter ,
langj . im Baugeschäft thätig , sucht
Stellung . Offerten unt . Nr. 61151
an die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten . 6.6

Stelle -Gesuch .
Eine kinderlose Wittwe aus

guter Familie , bewandert im Kochen ,
Wirthschaft u . kaufmännischem Fache,
spricht und schreibt französisch und
englisch, sucht Stellung , am liebsten
zu einem Herrn als Haushälterin.

Offerten unter E . P . 5 Kreuzstraßc
Baden -Baden. 61280.2.2

Eine gesunde Frau sucht Stelle als
Äsxxme .

Zu erfragen unter Nr . 61436 in der
Exped . der „ Bad . Presse". 2 .2

gesucht in der 1068*
Dampf - Waschanstalt von

A . PfUtzner , Karlsruhe .
Ein junger Bus*sche von 15 bis

18Jahren findet bei gutemLohn Stelle
als Melkerlehrliug reip . 2.Melker .
Eintritt beliebig . Gutrverwaltullg
Amalienberg bei Gagsiknau. 443a.3.2

Für Bureaus
ist der 2 . Stock Kaiserstraße 100
ganz oder getheilt zu vermicthen.
Näheres 897*
Herrenstratze 15 , im Restengcsch.
^ ivschstvatze 28

ist der 2. Stock, bestehend aus
6 Zimmern , Küche und Zugehör so¬
fort oder später zu vermiethcn. Preis
1000 Mark. Näheres im Tapeten -
ladcn. 47«*

Gerwigstraßc Rr. 8b
find Wohnungen von 2 u. 3 Zimniern
im Vorderhaus , sowie im Seiten¬
bau Wohnungen von je 2 Zimuiern
(Koch - und Leuchtgas - auf 1 . April
zu vermiethcn . Zu erfragen Ger-
wigstraße Nr. 34 , 1 . St . 341*
C^ n der Nähe des Sallenwäldchens ,
\ ) Augarteustr. 7» ist in ruhigem
Hause iui 4. Stock ein schönes

Zimmer Mt Ae
auf 1. April zu vermietheu . 880*

Näheres Augarteuirr. 7, 1. Stock.

von 1 gr .
Küche n . Keller

1. März zu vermiethe « . 963*
Näheres Hirschftr. 85 , 2 . Stock.

aiaiserstraße 100 , 4 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohunng von

3 Zimmern , Küche und großer Man¬
sarde auf 1. Februar oder später zn
vermiethen. Näheres 999*
Herrenstratze 15» im Kestengesch .
oiaiscrallee 69 ist im 2. Stock eine
«JV Wohnung von 2—3 Zinuuern
nebst Zubehör sofort zu ver-
miethen. 1138.2 .2
Kaiserallee 69 ist ün 3. Stock eine

Wohnung von 4 Znmnern nebst
Zubehör auf 1 . April zu ver-
miethcu. 1139.2.3
LLörnerstr . 24, 8. St ., ist eine schöne31 Wohnung von 4Zimmer», Küche,
Keller, Mansarde sofort zu vermiethe ».
Zu erftagen im Laden. 9102*

Mühlbura .
Kaiser-Allee

'
3«, 37 Stock, find

2 Wohnungen mit je 2 Zimmern,
Küche sammt Zubehör, auf 1. Aprfl
r« vermiethe «. Anzufehrn von
10- 12 und 1—3 llör . Nähere»
1. Stock oder HebAstraße 1 . 917*

Mühlbura .
Hildastratze Ar . 11 find zwei

Wohnungen von je 2 Zimmern und
jküche auf l . Aprck zu vermiethe«.

Zu erfragen im 2. St . 61439LL
Mühlbnr«. 61419 .2.2

Rhcinstr . 10 find 2 Wohnungen
v. 2 Zimmer », Küche, Keller , Speicher«
kawmer auf 1 . April zu vermiethe«.

Näheres beim Eigentümer daselbst.

Beiertheim.
Friedrich st ratze 12 , bei der

Haltestelle der elektrischen Bahn , find
4 schöne 8-Zimmer- W»hnu«gen
mit Küche und Keller im 2. und
3. Stock auf sofort oder auf 1 . April
billig zn vermiethe«.

Näheres daselbst. 943.6 .3

Rüppurr .
Eine Wohunng » bestehend aus

3 Zimmern , Küche , Speicher, Holz -
stall , Garten und Schweinestall, auf
1 . April z« vermiethe « . 458a.8 .2

Näheres Baugeschäft Fischer .

Kehr billig !
Unweit der Residenz, prachtvoll

gelegen, sind mehrere Z i m nt e r ,
Küche rc . sehr billig zu vermiethe» .
Anfragen unter Nr. 1102 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Preffe" . 3.2
M malienstraße 20 , eine Treppe hoch ,^1 nächst der neuen Post, ist auf
1 . Februar ein möblirtes Ziininer ,
für jüngeren Kaufmann oder Beamten
passeird , zu vermiethcn . 61470
>11ahnhofstraße 28 , 3. Stock , Vorder-41 Hans , ist ein möblirtes Zimmer
mit Kaffee an 1 oder 2 Personen ,
auch an 2 ordentliche Arbeiter zu
vermiethen. 61382.2.2

Ein leeres Mansarde »»zimmer
mit Kochofen , 1 Treppe hoch , Aussicht
in Gärten, ist ans sogleich oder später
zu vermiethen. 61400

Näh . Leopoldstr. 37, im Laden
Gut möbl. Mansardenzimmcr an

einen soliden Arbeiter billig zu ver¬
miethen . Zu erfragen Thurmstr . 7v,
2. Stock rechts . 81404.3.2
e>errcnstraßc Nr . 64 , ist ein einfach
<V möbliertes Zimmer an einen
soliden Arbeiter sogleich oder später
zu vermietbeu. 81401 .2 2
tzessingstr . 19, 3. St ., sind zwei gut4 möbl. Zimmer mit Pension so-
vrt od. auf 1. Febr . zu vermiethen-
Ätlilhelmstraße 22 ist im 3. Stock

ein großes , schön möblirtes
Zimmer an zwei solide Arbeiter
ofort oder später billig zu ver¬

miethen. . 61427.2.2

Einzelner Herr sucht zum 1 . April
kleinere uumöblirte Wohnung
(oder 2 elegant möblirte Zim¬
mer) mit guter Bedienung . Lage
nach Süden im 2. oder 3. Stock und
nicht zu weite Entfernung von dem
Kadettenhause Bediugung. Angebote
an Stndienrath Dr , Soesier ,
Ltriegstraße 125, 1043.2-2
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Einladung .
Mehrjährigem Gebrauche entsprechend, soll auch dieses Jahr wieder

— voraussichtlich am Palmsonntag — ein gröheres Konzert unter Mit¬
wirkung hervorragender Künstler in der evangelischen Itadtkirche dahier
stattfindeu , in welchem Kompositionen aus dem Gebiete klassischer und
moderner Kirchenmusik zum Bortrag kommen werden .

Die Proben hierzu finden jeweils am Montag und Mittwoch , Abends
von 8V, Ubr ab , Waldstratze 83 statt .

Baldige Anmcldungeu , mündlich oder schriftlich, behufs Mitwirkung
sind sehr erwünscht und werden entgegengenommcn bei dem Dirigenten ,
Herrn K. Bräuninger , Waldsttaße 83III , woselbst alles Nähere zu
erfahren ist._ 1145 3.2

Lebensbedürfnissverein Karlsruhe.
Diejenigen Mitglieder, welche das MarlenbüchKikt

für M 2. gegen Rückgabe -es IMer Büchleins , noch
nicht in Empfang genommen haben , werden dringen¬
gebeten , dies im Laufe dieses Monats zu thun .
1107 .3 .3 Dev Vorstand .

CCCCCCCCCiCCCOiXKJCCCCC

Leopold Kölsch
Weiss & K&lscb Detail

211 Kaiserstr . 211 .

Preis -Abschlag
woileifStrickgarne

Wollgarne
per Pfund 1 .75 . 2 . 25 . 2 .75

im reichsten Farbon -Sortiment .
- ----- --- -- 293 .8.7

Seit 58 Jahren bekannt
1. Bezugsquelle .

ccft ®©eccceie « f5fie )c ©c ©©©Vorläufige Anzeige .
Die Zoelogische Handlung wwwwww

von Otto Hölftmiiller
befindet sich ab 1. Februar » . c .

Kaiserstrasse 122
Eingang Waldstratze . 1003 .3 .3

Näh - u . Zuschneide - Schule .
Gründlichen Unterricht im Musterzeichueu , Jnschneide » und

Anfertigen aller Gegenstände der Damengarderobe » als : r -. ni « »
(englischer, Pariser und Wiener Schnitt ) , Röcke , Haus - und Morgen -
bleider , Jaquets , Mäntel , Capes , Reitkleider , Radfahrer .
lnnen -Costiiiuc , Kindersacheu u. s. w . crthcilt
Näheres durch Prospekte. J . Erhardt ,

akad . geprüfte Zuschneiderin ,
12573 Adlerstratze Rr . 14 , 3 . Stock .

rSremen -NewYark
i.edarcbtttlci*r r r SeuibtttipiOnChtii«rj
Bremen -Baltimore
Bremen -GaSseshm
Bremen -Brasilien
v*i Antwvfcn, Cporte, Lelms .
Bremen-La Piefa

. vnAtdefTH«. Sou!h*m»lMlCcn&
nl W&ptt 'i , V.ga.

Bremen -Osfesien
Bremen-Ausfallen

Genua - HewYork
; —- vJ» 6<he»kk»r;

Al 'T/L' NrT I
I die Generalagentur für Baden : I
| F. Kern , Karlsruhe , Erbpiinzenstr . 6.

Milskengarderobe-
Verleih-Anstalt

- von A . kerrmsmi, Waldstr . 18
stutzen am Eingang ins Erlsffcnmj.

Verleihung und Anfertigung von Kostümen jeder Art
für Kerren und Damen. 502 .7 .6

IV. Lims \n, .. ..
(Zllh . Oskar Friedle )

<Kr 0 ßh . Hoflieferant ,

Karlsruhe, Adlerstratze 7,
zwischen Kaiserstratze u . Schlobplatz ,

Telephon 1486
empfiehlt billigst präparirte Palmen ,
Dekorationszweige vo » Früchten

nnd Blumen , Hnt » und Ballgarnitnren ,
Commnnilaut - u » Kränze » Braut » Kränze ,
BrantbouqnetS n . Schleier rc . Beständige
Ausstellung in Perl - , Blech - « nd Blätter¬
grabkränze » , TodtenbonquetS re » 5449 .37

F . Cli . Edler
Geigenmacher

Franlüfurt £ «, . XMt .
Größtes Lager in alten ital . 404a .5.4

Meislerinsttumenten.
Reparaturen in künstlerischer Ausführung prompt

nnd billig . Besitze Zeugnisse erster Künstler .

Specinlitiit : Quintenreine Suiten .

Eiport.
En gros.
En detail .

NIONE Biscuits
FEINE SORTEN

^
PACKET

"
jÖnFf ?

fldressRarten , ein - und mehrfarbig , werden rasch mid
billig angefertigt in der Druckerei der

Badisch-« Presse ".

Ankauf
getragener Herren » und Frauen »
kleider , Schuhe und Stiefel ,
Militäresfekteu , gebrauchte Bette»
und Möbel uub zahlt hierfür die
hichstttl Preise

ckra» Bis« Levi,
Markgrafenstratze 28

parterre . 9410*

Rhein- n . Moselweine
von 12930

Karl Acker , Wiesbaden ,
von Mk . 1 .— per Fl . an empfiehlt

Harl Banmaiin ,
Karlsruhe , Akademiestratze 20 .

OOOOOOOOOOOJö Zwetschgenwaster , (
fl Kiischenwaster , (

Heidelheergeist. r
Garantie für Aechtheit . (

0 W . Sämann , 0
Ö Waldstraße 75 . 603 g
OOOOOOQOOOOO

Feinst gewässerte
Stockfische
täglich frisch empfiehlt fortwährendErnstDeubie ,

Angartenftratze 24 , Ecke der
1 Wilhclmstratze. 894 .4.2

Sillllt -Kilckjsck
(Mänsle )

per Zentner Mk. 1 . 2 » , empfiehlt

Emil ßncherer
21 Zähringerstraße * 1
1051 Telefon 1392 . _ 2 .2

Säekinger
Trompeter-

unübertreffliches De¬
stillat aus den edelste»
Magen - Heilkräutern .
Hebt den Appetit , för¬
dert die Verdauung ,
hindert die Magen -
oersäuerung , erwärmt
nild , Erleichterung bei

Katarrh .
Äielsach prämiiert , patent -

amtlich geschützt .
Aerztlich empfohlen u . fabri¬

ziert von 6090a .l0 .8
F . Baumgartner Dossenbach

Grohh . bad . Hoflieferant ,
Säckinge » a . Rh .

Niederlage für Karlsruhe
» . Umgebung : Eugen llelft ’s
Nachf . , Colouialwaaren (In¬
haber Theodor Mfertin) , Karl -
Friedrichstraße 6 , Ecke Zirkel .

ÜÜsZ.-JConig,
10 Pfd .-Eimcr Mk. 4.50, versendet die

Honigbandlg . W'Isekei ',
Landsberg a . W . 439a .4 .3

garantirt rein , versendet p. Ltr . 2 Mk.
Andrea « Ringwald , Landwirth
»nd Bienenzüchter , in Oheraaa -
bach bei Siebern i . B. 388a .6.3
S0T TheTihaberschaft
und GeMftsverkauf vermittelt 71»*

Dr. L«as , Mannheim .

JnVctttur -

zu bedeutend ernrässigten Ausnahme ' Preisen.

Tuchlager, Daraenkleiderstoffe , Leinen- u. Baumwollwaaren,
Kaiserstrasse 121 « 1096.2.1

Ofenbauten ,
, F®u©mng $ antagen 5 <
für Hüttenwerke aller Industriezweige *

jmitu .ohne Lieferung d . feuerfesten Materialien -
FabrikschornsSeinbawSen ,Schornsteinrepara £ u5» en

dergefähriiehsten Art ohne Betriebsstörung
werden nach den neuesten Erfahrungen

bestens ausgeführt von der

VW

- •

Zam Zwecke der möglicfcs fen Räumung' meines grossen Waarenlagers in:

Kleiderstoffe « ttnd Seideswaare«, Indien nnd Bnxtfns,
Rannwotlstoffen, leinen, Weisswaaren, Gardinen,

Teppichen, £Snferstoffen, Tischdecken, Schlafdedjen de.
gewähre auf die durchgehend ?, nach stattgehabfer Inventur,

bedeutend ermässigten Preise
in der Woche vom

27. Januar bis 1. Februar
wesentliche Nachlässe und verkaufe zu bedeutend reduzirten

Ausnahme - Preisen .

Ich empfehle meiner wertben Kundschaft, von dieser vorteilhaften
Gelegenheit geeigneten Gebrauch zu machen.

4588 ,

Avis für Cigarren-Kenner ! Meine Specialmarke II Flott weg"
125 mm . lang .

Tadellose Arbeit ! Feine Qualität! S’
„Tsoh« u . JJrocS .“ .“ -ffi, “.*;

hergestellt u. wohlbekömmlich. Dabei trotz der Grösse leicht. Milde , aromatische Cigarre .
Garantie Zurücknahme. 10 St. Mk. —.65 , 100 St. Mk . 6 .— , 1000 St. Mk . 58 .— . Porto Extra .
Cassa netto vorher oder Nachnahme. 300 St . postfrei . Nachnahme zu Käufers Lasten.
Felix - Kühnei , Dmiaoherallee 4, Karlsruhe . Lxeoial-OlAarrsn-Versanä-Hesohäkt.

Wir machen 4922a .27 . il

MObelhändler
auf unseren Dpezial -Zweithnr -
Schrank aufmerksam » KorpnS »
maatz ist 1 .83 X 1 .10 , roh 18
Mk . , lackiert 22 Mk . , in der
Mitte zum Abschlagen 2 Mk .
mehr . Bei Dntzendabnahme
noch Rabatt .. .

Möbelfabrik,
Psnllendorf (Baden .)

Badewannen , Sitzbadewan -
nen , Kiuderbadewaune » nnd
Abwalchwanne » . BadcSsen ,
ganze Badoetnrichtnnge « zu den
billigsten Preisen bei 8468 *
Karl Rain hold , Akademiestr . 14.

12 HP Deutzer
Gasmotor ,

in bestem Zustande , ist wegen
BetriebSvergrötzernng billig zu
verkaufe » . Derselbe ist noch in
Betrieb « nd kann jederzeit be¬
sichtigt werden . Best . Anfragen
nnter Rr . 426a an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .3

fn unserer Expedition lagern noch
die Nr . B1050 , B1057 , B1072 ,

B1214 , 81218 , B1283 , B1329 , B1349
lautende Offerten , welche gegen Bor -
zcigen der Ansiveiskartc abgeholt
werden können.

tifprti . iee „M. Hieße
".

Nagelholz . ü
Mildgesalz ., zart geräuchertes Ochse«'

fleisch ohne Knochen, z . Rohesten vers-
zu 1 M p. Pfd . frc. , Einball , frei, gfS-
Nachn. Wer einmal bezogen, ble>>»
steter Abnehmer . Nichtconv. nehme»
zurück . Risiko daher auSgeschloW'
Biele Anerkennungsschreiben . 423»
Westercappel » SS . Pel » k 6 »

la . fioHämL Toistm
hat billig abzugebcn 170» 0

Bruno Mandowrsky «
DnlSbnrg a . Rh .

Hoher Verdienst
bietet sich Jedem , durch Verka “* j
unserer berühmten Hotzroule » 111' j
Offerten an Oeyer 4k
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